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zu EhrEn S.M. BErnfriEd Kaup  

15. März 2024

MASPERN - Kompanie im PBSV von 1831 e.V.

KönigSzeitung 

Königsabend
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Programm Königsabend

einzug der Fahnen 

„Preußens Gloria“

einzug S.M. Bernfried Kaup und  
des Bataillonsvorstandes 

„Preußischer Präsentiermarsch“

Auszug der Fahnen 

„Gruß an Würzburg“

Begrüßung durch Hauptmann Hubert Salmen

„Fehrbelliner Fanfarenmarsch“

Festrede von ehrenoberst Dr. Andreas Jolmes

„Coburger Marsch“

tischgebet von Dompropst  
Monsignore Joachim göbel

gemeinsames Königsessen  
mit begleitender Musik

grußworte

„Florentiner Marsch“

Verlesen des grußwortes der Königin  
durch torsten Vogt (gatte ihrer Majestät)

„Marsch In Harmonie vereint“

Fanfare „Königsruf“

Ansprache S.M. Bernfried Kaup

anschließend „Ükernlied“ (siehe S. 10)

einzug der Fahnen

„Yorkscher Marsch“

groSSer zAPFenStreicH

Auszug der Fahnen

„Regimentsgruß“

großer Festkommers

Musik:  
Bundes-Schützen-Musikkorps paderborn-Elsen 

Tambourkorps Schloß neuhaus 1912 des BSV Schloß neuhaus

Wir machen’s einfach!

Neu ab März:

freitags und sonntags

mit Ryanair direkt

nach Barcelona (Girona)
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Eurofacility Solutions GmbH

Maßgeschneidertes

Projektmanagement
Facility Management 
und technisches Due Diligence

info@eurofsg.com
www.eurofsg.com

+49 (0) 5251 685685 0

+49 (0) 5251 685685 25

Tel.    
Fax. 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe freunde des pBSV,

was wären wir paderborner Schützen ohne unseren 
Schützenkönig? ohne Schützenkönig gäbe es kei-
nen stimmungsvollen Königsabend im paderborner 
Schützenhof, der herzkammer des paderborner 
Schützenwesens. die liebevoll gemachte Königszei-
tung entfiele auch ersatzlos. dass sich der Schüt-
zenoberst weder mit einem grußwort in der Königs-
zeitung noch sonst irgendwo und irgendwann bei 
dem nicht vorhandenen Schützenkönig für dessen 
Einsatz bedanken könnte, wäre da noch das kleinste 
Übel. auf den punkt gebracht: die hauptperson des 
Schützenjahres würde fehlen, und diese feststellung 
schließt natürlich die dann auch nicht vorhandene 
Schützenkönigin nebst hofgesellschaft mit ein. 

ich kann Sie und Euch alle beruhigen. das pader-
borner Schützenwesen lebt von Männern wie unse-
rer Majestät Bernfried Kaup, die aus freude an der 
Sache bereit sind, den Vogel im wahrsten Sinne des 
wortes abzuschießen und für ein Jahr mit idealis-
mus und Traditionsbewusstsein unseren pBSV in der 
Öffentlichkeit zu repräsentieren. die Krönung seines 
bisherigen weges im paderborner Bürger-Schützen-
verein ist für Bernfried Kaup und seine familie daher 
eine wunderbare fügung. aber auch seine stolze 
und mannstarke MaSpErn-Kompanie darf sich nach 
13-jähriger „Königspause“ endlich wieder über eine 
Majestät aus ihren reihen freuen.

Bernfried und seine charmante Schützenkönigin 
nicole paul stehen für werte wie Verlässlichkeit und 
freundschaft. wir alle wünschen dem Königspaar 
und dem gesamten hofstaat für den weiteren Verlauf 
des hofjahres unvergessliche Stunden. unser auf-
richtiger dank ist dir, lieber Bernfried, sicher! 

herzlichst 
ihr und Euer

Thomas Spieker 
oberst
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polymehr GmbH 
Navarrastraße 23 | 33106 Paderborn 
Fon 0 52 51 | 180 47-0 
info@polymehr.com 
www.polymehr.com 

Kunststoffbearbeitung mit System 

Werbekunststoffe | Technische Kunststoffe 

Fräsen, Bohren, Lasern, Biegen, Kleben, 
Verformen, Mattieren, Sandstrahlen, 
Sichtschutz, Raumteiler,  
individuelle Zuschnitte 

Alles – ganz nach Wunsch aus Kunststoff 

Thomas Spieker 
Diplom-Kaufmann | Wirtschaftsprüfer | Steuerberater 

„Mit einem
 dreifachen

 

Horrido!
„

Auf der Töterlöh 46 | D-33100 Paderborn | fon 0 52 51. 68 88 69-0
spieker@skn-wp.de | www.skn-wp.de

Thomas Spieker und Team
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Verehrte gäste des Königsabends, 
liebe Schützenbrüder,

der Königsabend gehört seit langer zeit zu einem der höhepunkte des 
Schützenjahres. für unsere Maspern-Kompanie und für mich ist es eine 
ganz besondere Ehre, den diesjährigen Königsabend 2024 zu Ehren 
unseres Schützenkönigs Bernfried Kaup auszurichten.

in einem spannenden Königsschießen setzte sich Seine Majestät, Bern-
fried „der Eiserne“ Kaup gegen zwei weitere reflektanten durch und 
errang die Königswürde des paderborner-Bürger-Schützenvereins von 
1831. wir Maspern stellen somit nach dreizehn Jahren endlich wieder 
einen Schützenkönig.

Bernfried Kaup ist ein verdienter und langjähriger Schützenbruder unse-
rer Maspern-Kompanie. Bekannt ist Seine Majestät für seine ruhige und 
bescheidene art sowie für seine hilfsbereitschaft.

Mit Bernfried Kaup haben wir einen beliebten Schützenkönig, der sich 
nach fünf Versuchen beim Königsschießen nun mit seinem Königs-
schuss einen Kindheitstraum erfüllen konnte. Bernfried macht es große 
freude, das Königsamt und damit das amt des ersten repräsentan-
ten des pBSV auszuüben. zusammen mit seiner charmanten Königin 
nicole paul und der hohen frau zeremonienmeisterin anne Voss und 
dem gesamten hofstaat ist Bernfried Kaup ein hervorragender Bot-
schafter sowohl des pBSV als auch unserer heimatstadt paderborn.

Jugendliche, familien, Jungsenioren, Senioren – das Miteinander aller 
generationen zeichnen unsere Maspern-Kompanie und den pBSV aus. 
Bernfried Kaup mit seinem hofstaat ist ein lebendiges Beispiel dafür.

dir, lieber Bernfried, möchte ich an dieser Stelle meine anerkennung 
und den großen dank unserer Kompanie für deine Entschlossenheit 
ausdrücken, die Königswürde zu erringen.

in seinem Königsjahr wird Seine Majestät Bernfried Kaup tatkräftig von 
seiner Ehefrau Silvia unterstützt. hierfür gilt seiner frau Silvia großer 
dank und anerkennung.

an dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen bedanken, die zum 
gelingen des Königsabends beitragen und beigetragen haben.

ich wünsche uns allen einen unvergesslichen und fröhlichen Königs-
abend und grüße mit einem dreifach krachend-donnernden horrido! 
horrido! horrido!

hubert Salmen 
hauptmann der Maspern-Kompanie
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BRANDI Rechtsanwälte Partnerschaft mbB  •  Rathenaustraße 96  •  33102 Paderborn

www.brandi.net

GEMEINSAM ERFOLGREICH



König
Sehr geehrte gäste, liebe Schützenbrüder!

ich begrüße Sie und Euch ganz herzlich zu diesem festlichen abend. ich freue mich 
sehr, dass Sie der Einladung gefolgt sind und mit mir feiern. Es tut gut, dass sich so 
viele mit mir über die Erfüllung eines Traumes freuen, einmal paderborner Schützen-
könig zu sein. ich wünsche uns allen viel freude, angenehme Begegnungen und 
schöne Stunden getreu dem Motto 2024

PBSV – musste erleben.

Mein Schützenleben begann 1970 in meiner heimat Brenken. großartige Schützen-
feste habe ich dort gefeiert. aufgrund eines wohnungswechsels führte mich mein 
weg als Schützenbruder über die Bürener Burgerschützen und die St. Sebastian 
Schützenbruderschaft Büren zu der St. hubertus- Schützenbruderschaft 1921 Elsen. 
auch hier habe ich schöne Schützenfeste erlebt. gerne denke ich an diese zeit 
zurück.

durch meinen damaligen arbeitgeber, das Erzbistum paderborn, bin ich 1987 an 
den domplatz gezogen. um die Ecke befand sich die bekannte gaststätte „gerichts- 
klause“. dort lernte ich 1989 das paderborner Schützenwesen und den pBSV kennen. 
aufgenommen wurde ich in meinem Stammlokal durch den damaligen hauptmann 
Karl-heinz Vockel. dann das erste Schützenfest in paderborn. Schnell musste ich 
feststellen, dass hier Schützenfest anders ist, wie ich es bis dahin kannte! ohne Kon-
takte war es schwer im Verein fuß zu fassen. 

durch den Schützenbruder günter Lange kam ich zur Ükernbrigade. die Mühe 
hatte sich gelohnt! in der „Brigade“ mit dem damaligen zugführer gerd Kesselmei-
er war ich genau richtig! Beim traditionellen Vogelschießen unseres zuges hatte 
es schon 2004 geklappt, König zu werden. Es freute mich sehr, wie die Schützen-
brüder der Brigade mir zeigten „du bist einer von uns!“ an dem darauffolgenden 
Schützenfest wurde unser zugführer gerd Kesselmeier König im pBSV. die freude 
war groß! 2 Könige in einem zug! ab diesen Moment fühlte ich mich angekommen 
und feiere bis heute mit großer freunde im pBSV.

Schützenkönig zu werden, war schon als Kind ein herzenswunsch. „dann Ver-
such es doch“ dachte ich mir. 2005, 2006, 2011, 2022 fehlte mir das glück. „4-mal 

probiert und nichts ist passiert und beim 5. Mal hat es Bumm gemacht.“ Es ist 
geschafft, Schützenkönig im pBSV. Bernfried der Eiserne, ist geboren.

Ein unbeschreibliches Erlebnis: Schützenbrüder der MaSpErn-Kompanie und 
natürlich der Ükernbrigade stürmten jubelnd auf mich zu. das gefühl auf den 
Schultern und anschließend auf dem wagen über den platz gezogen zu werden, 
war unbeschreiblich. den darauffolgenden Empfang in der eigenen Kompanie, wo 
die Stimmung tobte, werde ich nie wieder vergessen. Einer der schönsten Tage in 
meinem Leben.

zum Königsjahr gehört auch unterstützung. ich möchte meiner frau Silvia danken, 
die in diesem Jahr hinter mir steht und meinem Sohn fabian, der als Standartenträger 
dem hof angehört und mir bei vielen weiteren fragen und anliegen aushilft. Eben-
falls danke ich der MaSpErn-Kompanie für tatkräftige unterstützung sowie auch 
dem gesamten pBSV mit seinen weiteren 4 Kompanien, die sofort jede hilfe anbieten 
und umsetzen. Ein großer dank geht auch an unseren zeremonienmeister 
Michael Lohl und die hohe frau zeremonienmeisterin anne Voss. 

was wäre ein König ohne seine Königin? nicole paul gilt mein herzlicher dank für 
das großartige hofjahr, sowie meinen „3 Söhnen“ Kronprinz gerald Kaufmann, 
apfelprinz Carsten Masurek und zepterprinz Klaus Eiden. Ebenfalls gilt mein dank 
meinem Königsoffizier Sven Mirk, dem jungen hof und den weiteren hofmitgliedern. 

Ein besonderer dank gilt all denen, die diesen abend und die tolle Erinnerung, 
die Königszeitung ermöglicht haben. Jedem Einzelnen sei von ganzem herzen 
gedankt! 

auf einen schönen abend und gute gespräche und ein tolles restliches hofjahr.

Euer Schützenkönig im pBSV

Bernfried Kaup

Bernfried 
  der Eiserne
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Königin
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Lieber Bernfried, 
liebe Schützenbrüder, 
sehr geehrte gäste des Königsabends.

Es ist mir eine große freude, als Schützenkönigin des 
pBSV für 2023/24 zum traditionellen Königsabend zu 
Ehren des Königs des paderborner-Bürger-Schützen-
vereins von 1831 e. V. an alle gäste die herzlichsten 
grüße zu übermitteln.

Lieber Bernfried, dir sende ich einen besonderen gruß, 
verbunden mit dem wunsch, dass dieser abend zu 
einem deiner höhepunkte in deinem Königsjahr wird.

Einige Jahre musstest du auf diese Ehre warten. nach 
mehreren Versuchen in unserer großartigen heimat-
stadt paderborn, war der ersehnte Moment im Sommer des letzten Jahres endlich 
gekommen. der große Traum wurde wirklichkeit: du hast den Vogel abgeschossen. 
du warst Schützenkönig! deine Kompanie „die Maspern“ strahlten vor Stolz. Endlich.

nach 13 langen Jahren wieder einmal die Königskompanie stellen. So strahlten meine 
Kämper-Kompanie und deine Maspern um die wette. Mit dir an meiner Seite, mit 
deiner ruhigen und besonnenen art, fällt es mir leicht, Schützenkönigin zu sein und 
es bereitet freude, den pBSV zu repräsentieren.

die hälfe des hofjahres haben wir nun schon hinter uns und die zeit ist so schnell 
vergangen. Sie war geprägt von freude, fröhlichkeit und ganz viel Spaß. Mit anne als 
zeremonienmeisterin steht uns eine frau zur Seite, die über die nötige Schützenwesen-
erfahrung verfügt und selbst einmal Königin war. Mit Michael als führenden zeremonien-
meister ist unser führungsquartett komplett. unsere drei prinzen gerald, Carsten und 
Klaus mit ihren partnerinnen bez. Tochter ergänzen uns zu einem perfekten 10er Team. 
Mit unserem tollen Jungen hof, der bei allen anlässen eine perfekte figur abgibt und 
jugendlichen Esprit in die Sache einbringt - haben wir unseren flotten hof beieinander.

ich freue mich auf die noch kommenden Monate und bevorstehenden festivitäten, 
die wir noch gemeinsam erleben dürfen.

Ein herzliches dankeschön möchte ich auch unserem Königsoffizier, unserem Standarten-
träger und vor allem unseren zwei süßen pagen sagen. dies gilt natürlich auch für unsere 
besseren hälfen, ohne deren unterstützung ein erfolgreiches hofjahr nicht möglich wäre.

das diesjährige Motto: „pBSV - musste erleben“… trifft voll ins Schwarze. daS muss 
man wirklich miterleben. So ein hofjahr muss man einfach mal miterlebt haben.

in diesem Sinne, wünsche ich allen Schützen und gästen einen unvergesslichen,  
Königsabend 2024 und eine unvergessliche zeit.

Ein dreichfach krafvolles „horrido“

Eure Majestät …

Nicole Paul
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Majestät, lieber Schützenkönig Bernfried Kaup, 
sehr geehrter, lieber herr hauptmann hubert Salmen, 
liebe Mitglieder unserer MaSpErn-Kompanie, liebe freundinnen und freunde,

ein grußwort für die Königszeitung zu schreiben, ist für mich eine besondere Ehre! ich 
möchte das einmal unter dem aspekt „glaube und heimat“ tun. denn dieses Thema steht 
ja unmittelbar und eng mit ihnen allen in Verbindung und macht meiner Meinung nach auch 
den Kern des Bürgerschützenwesens mit aus.   

Viele von ihnen werden noch die fernsehserie „heimat – Eine deutsche Chronik“ kennen. 
Sie spielt in einem kleinen dorf im hunsrück und hat den filmemacher Edgar reitz über 
nacht berühmt gemacht. Eigentlich wollte Edgar reitz diese Serie „geheischnis“ nennen, 
was im hunsrück so viel wie „geheimnis“ bedeutet. denn „heimat“ rührt im deutschen an 
das geheimnis des Lebens, an unsere tiefste Sehnsucht nach Verwurzelung. in anderen 
Sprachen gibt es dafür überhaupt kein richtig passendes wort. ich glaube, dass etwas von 
dieser art der zugehörigkeit gemeint ist, wenn die paderborner Schützen von „heimat“ 
sprechen. Etliche Male taucht das wort in den unterschiedlichen Jahresmottos auf: „heimat 
- Schutz für alle“, „aus Tradition gewachsen - heimat gestalten“, „heimat 2025 - paderbor-
ner Schützen gestalten zukunft“. 

„heimat ist ein Schlachtfeld der gefühle“, hat Edgar reitz gesagt, und je rauer der wind der 
globalisierung weht, umso deutlicher äußern sich auch diese gefühle. Man darf über das 
Bedürfnis nach heimat und Beheimatung niemals die nase rümpfen. Man darf den Begriff 
aber auch nicht den falschen Leuten überlassen! das ist gerade in diesen Tagen eine große 
gefahr. 

wenn paderborner Schützen das wort „heimat“ in den Mund nehmen, dann geht es um 
mehr als nur um Landschaft und Kultur. Es geht um Bindung, auch um Treue und Verläss-
lichkeit, um Vertrauen. und es geht immer auch um religion. denn religion - religio -, das 
bedeutet ursprünglich: rückbindung an einen urgrund. 

heimat ist also niemals nur ein einmal erlangter Bestand, ein festhalten an der wie auch 
immer ererbten „Scholle“. heimat zu schaffen, das ist eine aufgabe für die zukunft. „was du 
ererbt von deinen Vätern, erwirb es, um es zu besitzen!“, so sagt es goethe im „faust“. 

heimat ist demnach Bewegung, Veränderung, ja immer neu auch Erwerb. Sonst wäre sie 
wie ein friedhof. wenn wir gute wurzeln haben, dann wagen wir auch das neue. aber das 
muss ich gegenüber der MaSpErn-Kompanie mit ihrer langen und bewegenden geschich-
te sicher nicht eigens betonen.  

und noch eines: als Christinnen und Christen wissen wir uns getragen vom glauben an das 
gute im Menschen und in unserer welt. So leben wir aus unseren wurzeln, der Botschaft 
Jesu. wir lassen uns bewegen von der hoffnung, dass sich auch in schwieriger zeit lohnt, 
sich für den Mitmenschen und die Schöpfung einzusetzen. glaube und heimat - das gehört 
für uns unmittelbar zusammen. 

aus der Kraft der herkunft, der Überlieferung, der heimat, schöp-
fen wir den Lebensmut für das zukünftige. Trauen wir also den 
neuen wegen, die sich für uns daraus auftun. 

Von dieser hoffnung erfüllt, wünsche ich ihnen persönlich und 
allen Mitgliedern der MaSpErn-Kompanie und ihren familien 
einen guten weg in das vor uns liegende Jahr 2024! 

Möge ihnen in vielen schönen gemeinsamen Stunden beides ge-
genwärtig bleiben: glaube und heimat. oder besser noch: Möge 
ihnen der glaube zu dem werden, was er für viele in ihrer traditi-
onsreichen gemeinschaft war und ist: glaube als heimat.

in froher Verbundenheit

ihr

Monsignore dr. Michael Bredeck 
diözesanadministrator des Erzbistums paderborn 
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Wegbegleiter
im Trauerfall - 
seit über 125 Jahren
Für	die	Menschen	unserer	Region.

Voss Bestattungen
Kisau 17-23 | 33098 Paderborn
Tel.: 05251-10 59 0
info@voss-bestattungen.de
www.voss-bestattungen.de

- eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

- Unterstützung bei allen Formalitäten

- Realisierung individueller Wünsche

ca r i t a s

Bilanzierendes Unternehmen

Caritasverband
Paderborn e.V.

Bessermacher
Jan, 34, Pfl egefachkraft und

Dr. med. dent.

Andreas Kirchhoff

Zahnarzt

Mit Krone oder ohne Krone.
Lassen Sie Ihr Lächeln regieren!
Mit Krone oder ohne Krone.

Arndtstr. 17 · 33100 Paderborn · Tel.: 05251/58686

www.zahnarzt-dr-kirchhoff.de . Besuchen Sie uns auf 
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Mit herzlichen Grüßen 
 

 

 

 

Sehr geehrte damen und herren,  
liebe Schützenfamilie,

eine weitere Schützenfestsaison ist nun vorüber. 
wir dürfen zurückblicken auf die diesjährigen 
traditionellen feierlichkeiten und die vielen 
freundschaftlichen Begegnungen.

das Schützenwesen und somit auch der pader-
borner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V. sind 
seit jeher ein fester und wichtiger Bestandteil 
unserer heimischen Kulturlandschaft. Mit dem 
diesjährigen Motto „wir statt ich“ füllen die pader-
borner Schützen überaus wichtige attribute 
wie freundschaft, allgemeinwohl und gemein-
schaft mit Leben. dieser zusammenhalt strahlt 
positiv in die gesamte Stadtgesellschaft hinein.

Mit dem exzellenten 62. Schuss konnte Bernfried 
Kaup die diesjährige Königswürde erringen und 
somit die „Königs-durststrecke“ der Maspern-
Kompanie beenden. Bereits seit 1989 engagiert 
sich Bernfried Kaup, wie viele andere auch, 
ehrenamtlich im paderborner Bürgerschützen-
verein und erfüllte sich in diesem Jahr einen 
Kindheitstraum. gemeinsam mit der Königin 
nicole paul und dem gesamten hof vollzog der 
neue Schützenkönig die würdevollen feierlich-
keiten.

Mein herzlicher dank gilt allen Mitgliedern des 
Bürgerschützenvereins zu paderborn, die sich 
in unzähligen Stunden um die organisation und 
Vorbereitung des Schützenfestes gekümmert 
haben, um uns allen frohe und ausgelassene 
Stunden in geselliger runde zu bereiten. das 
Schützenwesen lebt von diesem großen ehren-
amtlichen Engagement. ich freue mich sehr, 
dass sich so viele Menschen für unsere schöne 
paderstadt einbringen und zum gemeinwohl 
beitragen.

ich wünsche ihnen allen nun viel freude beim 
Lesen der Königszeitung und beim Schwelgen 
in schönen Erinnerungen an unser diesjähriges 
paderborner Schützenfest!

Mit herzlichen grüßen

Michael dreier 
Bürgermeister

 

Immer ein Treffer! 

Wir sind die Adresse für
Erb-, Familien- und

Wirtschaftsrecht
in Paderborn.

Rosenstraße |

Franziskanermauer 1A

33098 Paderborn

Tel.: 05251 12310 

Immer ein Treffer !

www.kanzlei-am-rosentor.de

KANZLEI AM ROSENTOR

Frisch – Dr. Jolmes – Ostermann
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TVerehrter Schützenkönig Bernfried Kaup, 

liebe Schützenbrüder der Maspern-Kompanie, 
sehr geehrte paderborner, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Schützenfest in paderborn ist Tradition im Stadtgebiet. auch das Schüt-
zenfest 2023 war ein voller Erfolg. dazu haben die fünf Kompanien des 
paderborner-Bürger-Schützenvereins maßgeblich beigetragen. nach 
einem spannenden Vogelschießen gelang es unserem Schützenbruder 
Bernfried Kaup von der Maspern-Kompanie, sich den Titel des Schüt-
zenkönigs 2023/2024 zu sichern. ich gratuliere nochmals Bernfried 
Kaup und seiner Schützenkönigin nicole paul ganz herzlich und wün-
sche ihnen und ihrem hofstaat weiterhin ein schönes, ereignisreiches 
regentenjahr.

das Schützenjahr 2023 stand unter dem Motto „wir statt ich“. Es ver-
deutlicht die wichtigkeit der gemeinschaft für den pBSV. was bedeutet 
gemeinschaft überhaupt? in einem Schützenverein heißt „gemein-
schaft“ zusammen zu arbeiten, sich gemeinsam zu engagieren, neue 
Kontakte zu knüpfen aber auch gemeinsam zu feiern. gemeinschaft 
ist ein wert, der nicht nur bedeutend für den Schützenverein pader-
born ist. im gesamten Kreis ist „gemeinschaft“ unerlässlich. Sei es die 
gemeinschaft der einzelnen Städte und gemeinden des Kreisgebietes, 
die gemeinschaft der Vereine oder die gemeinschaft der Einwohner im 
Kreis paderborn.

und genau diesen wert vertritt auch die Maspern-Kompanie und der 
gesamte pBSV. die gemeinsamen Kompanieabende, das familien-
schützenfest und beispielsweise die herbstveranstaltungen zeigen, 
dass das „wir“ für die paderborner Schützen einen höheren Stellenwert 
hat, als das „ich“. gemeinsam sind wir erfolgreich und können großes 
bewirken. diese Einstellung ist keine Selbstverständlichkeit in unserer 
gesellschaft. Menschen stellen ihre eigenen Bedürfnisse und interes-
sen vor die interessen der gesamten Bevölkerung. das „wir“- gefühl 
des paderborner-Bürger-Schützenvereins von 1831 ist eine wichtige 
Säule für das Miteinander im Kreis paderborn.

Lassen Sie uns auch in zukunft dafür sorgen, dass die freude nach 
einer gemeinsamen zukunft mit gemeinsamen festen und Erfolgen 
niemals verloren geht.

ich danke hauptmann hubert Salmen, seinen Vorstands-
kollegen und dem gesamten pBSV für die engagierte arbeit 
und freue mich schon auf das paderborner Schützenfest im 
kommenden Juli.

herzliche grüße aus dem Kreishaus!

ihr und Euer

Christoph rüther 
Landrat
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Liebe Majestät, liebe Schützen, liebe gäste, 

was für eine Tradition: Seit 1924 und damit seit 
nunmehr 100 Jahren lädt der amtierende König 
des paderborner Bürger-Schützenvereins von 
1831 zu seinem Königsabend ein. ich kann mir 
vorstellen, wie groß die freude nicht nur beim 
König Bernfried Kaup, sondern auch in der 
ganzen Maspern-Kompanie ist, diesen beson-
deren abend ausrichten zu dürfen. 

Es ist eine wunderbare nachricht, dass der 
pBSV diese Tradition lebendig hält. das gilt erst 
recht in dieser so schwierigen zeit, die uns im 
Jahrestakt neue Krisen, Kriege und Katastro-
phen bringt. das Jahresmotto für 2024 war mir 
beim Schreiben dieses grußwortes zwar noch 
nicht bekannt, aber eigentlich hätte man das 
Motto aus 2023 „wir statt ich“ direkt verlän-
gern können. denn unser Land ist nach mei-
ner wahrnehmung so gespalten wie nie. Statt 
den austausch zu suchen, ziehen sich immer 
größere Teile unserer gesellschaft in eigene 
gedankenwelten zurück und radikalisieren sich. 
gesprochen wird nur noch mit denen, die oh-
nehin die eigene Meinung teilen. diese Tendenz 
ist gift für die demokratie. denn demokratie 
lebt gerade von offenheit, vom austausch und 
vom respekt vor der Meinung des anderen. 

genau diese werte werden aber beim pBSV 
gelebt, und dafür bin ich ihnen sehr dank-
bar. ob in der Maspern-Jugend oder bei den 
„Jung-Senioren“, ob beim Barbecue oder beim 
Libori-Mahl: Sie stellen das Verbindende über 
das Trennende, sie führen zusammen statt zu 
spalten. im pBSV und der Maspern-Kompanie 
ist das „wir“ keine floskel, sondern wird jeden 
Tag von aktiven Schützen gelebt. das macht 
Mut und Lust auf die zukunft! Machen Sie wei-
ter so – damit der Königsabend auch im Jahr 
2124 noch gefeiert wird. 

ich wünsche dem König, seiner Königin und 
der gesamten Schützenfamilie einen unver-
gesslichen Königsabend. 

dr. Carsten Linnemann MdB 
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Liebe Majestät Bernfried Kaup,  
liebe MaSpErn-Kompanie, 
liebe Schützenfamilie,  
liebe gäste des Königsabend,

seit dreizehn Jahren ist es endlich wieder soweit: die Maspern-Kompanie stellt den 
Schützenkönig. das ringen um die Königswürde war spannend und das Leben als 
neue Majestät hat es auch in sich. denn wer den paderborner-Bürger-Schützen-
verein kennt, der weiß welche Verantwortung, wie viel Mühe und arbeit, aber auch 
welche freude die Königswürde mit sich bringt. die investierte zeit aber lohnt sich 
allemal und ist mit geld nicht aufzuwiegen. denn es sind Menschen wie unsere 
Majestät und seine charmante Königin nicole paul, die nicht nur einem traditions-
reichen Verein als Vorbild voranstehen, sondern seit vielen Jahren zusammen mit 
zahlreichen anderen aktiven Mitgliedern mit Leben füllen.

Schützenvereine sind ein wesentlicher Bestandteil unserer gemeinschaft und der 
heimatverbundenheit. Sie pflegen nicht nur die Tradition des Schießsports, sondern 
sie sind auch orte der Begegnung und des zusammenhalts. in einer zeit, in der 
viele Traditionen und werte oftmals in frage gestellt werden, sind Schützenvereine 
ein lebendiges Beispiel für die Bewahrung unserer kulturellen identität. Sie vermit-
teln werte wie respekt und gemeinschaftssinn. und gerade diese ideale sind es, 
die uns helfen, die Verbundenheit zur heimat aufrechtzuerhalten und weiterzugeben.

das Schützenjahr 2023 unseres paderborner-Bürger-Schützenvereins steht unter dem 
Motto „wir statt ich“. diese drei schlichten worte beschreiben die ideale unserer ge-
nerationsübergreifenden gemeinschaft: das „wir“ zählt und das „wir“ gewinnt immer. 

dieses „wir“ bedeutet nichts weniger als das zusammensein von Menschen unter-
schiedlicher herkunft und unterschiedlicher altersgruppen. Es ruft Menschen zu: ihr 
seid willkommen, wenn ihr mitmachen wollt und wenn ihr Teil unserer gemeinschaft 
werden wollt. Es ist eine gemeinschaft, in der die Menschen füreinander einstehen 
und füreinander da sind und das in jeder Lebenslage.

unser paderborner-Bürger-Schützenverein ist im Laufe der Jahrhunderte zu einem 
festen Bestandteil des ehrenamtlichen bürgerschaftlichen Engagements gewor-
den und daher heute aus der Vereinslandschaft nicht mehr wegzudenken. der 
ursprüngliche zweck die militärische Verteidigungsfunktion ist im Laufe der zeit um 
religiöse, karitative, kulturelle und soziale aspekte erweitert worden. dabei ist unser 
pBSV seinen zentralen zielen trotz des wandels unserer gesellschaft immer treu 
geblieben. ich möchte auch im namen der Landesregierung uns alle ermutigen, 
unsere heimat durch aktive Teilhabe weiterhin zu unterstützen und zu stärken. denn 
Schützen sind nicht nur ein wichtiger Bestandteil unserer 
Kultur, sondern auch ein garant für die zukunft unserer ge-
sellschaft.

in diesem Sinne danke ich allen Mitgliedern und freunden 
unseres Schützenvereins für die arbeit und für den ehren-
amtlichen Einsatz. dir, lieber Bernfried, und deinen gästen 
wünsche ich einen zünftigen Königsabend. gemeinsam mit 
deiner charmanten Königin nicole und deiner hofgesell-
schaft wünsche ich weiterhin eine unvergessliche zeit.

Mit herzlichem Schützengruß

ihr und Euer

daniel Sieveke 
Staatssekretär im Ministerium heimat, Kommunales,  
Bau und digitalisierung des Landes nordrhein-westfalen
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Arosa Hotel 

Paderborn

Westernmauer 38 

33098 Paderborn

Telefon: 0 52 51 - 12 8 - 0

l.ead.me/ArosaFirstFloor

www.fi rstfl oor-paderborn.de
www.arosa-paderborn.de

Ihr Zuhause

in Paderborn
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werte Leserinnen und Leser, 
liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe MaSpErn!

Man kennt vielleicht das Bild: da rennt ein hund und hinter 
ihm schwebt förmlich an der Leine das herrchen. Bei unse-
rem Bernfried ist es andersherum (gewesen)! Seine Majes-
tät wohnt bekanntlich direkt am Schützenplatz. und wenn 
er seinen hund zum Schützenplatz ausführte, dann hielt ihn 
nichts mehr. Strammen Schrittes, den hund hinter sich her-
ziehend, förmlich schwebend, ging es zum Schützenplatz. 
Es zog ihn immer wieder, und immer wieder zum Schüt-
zenplatz, direkt unter das zelt der western, da kannte ihn 
ja keiner. und dann von dort der sehnsüchtige Blick zum 
adlerhorst an der Vogelstange. und das seit 2005, immer 
wieder! Es war ihm eine herzensangelegenheit, sein Traum, 
einmal paderborner Schützenkönig zu sein … und jetzt, 
eisern dran geblieben, im fünften anlauf, also nach langjäh-
rigem Training, ist es ihm gelungen! doch jetzt kennen ihn 
auch die western, alle paderborner Schützen und alle, die 
sich dem pBSV verbunden fühlen. 

herzlichen glückwunsch lieber Bernfried, lebe deinen 
Traum. 

Mit dir freut sich deine Ükernbrigade. fühle dich getragen 
von dieser edlen MaSpErn-Truppe. denn es gibt nur eine 
Brigade, Ükernbrigade, deine Ükernbrigade. heute heben 
wir die Kübel, so sagen wir zu einem ordentlichen glas Bier, 
und trinken mit dir auf die Erfüllung deines Traumes. du 
gehörst zu unseren aktivposten. immer gern dabei, immer 
anpackend, wie oft hast du unsere Standarte getragen. 
du lebst das schützenbrüderliche „wir statt ich“! nun bist 
du nicht nur unser oberster repräsentant, sondern auch 
der ideale Botschafter des paderborner Schützenwesens, 
denn „pBSV – das musste erleben“. und wenn einer auf 
dein alter schaut, dem kann ich nur sagen, die Schützen, 
die MaSpErn und die Ükernbrigade haben dich jung 
gehalten. wir fühlen uns geehrt, dass mit dir einer von uns 
paderborner Schützenkönig geworden ist. für den heutigen 
abend wünsche ich dir, dass dein herz noch höher schlägt 
und uns allen wünsche ich das, was die Ükernbrigade aus-
macht: gemeinsam mit freude feiern, immer für einen Spaß 
bereit, aber auch mit anfassen und dabei sein, wenn hilfe 
benötigt wird

dein und Euer

Mattes Sprute 
antrete-oberst der Ükernbrigade in der MaSpErn-Kompanie

M
a

T
T

E
S

 S
p

r
u

T
E

 
a

n
T

r
E

T
E

-o
B

E
r

S
T

 Ü
K

E
r

n
B

r
ig

a
d

E



König

......25Schützenkönig

am 18.01.1953 habe ich im Salz-
kottener Krankenhaus das Licht 
der welt erblickt. Meine Eltern 
annelise und Josef zogen mich 
in dem kleinen beschaulichen 
dorf Brenken auf. 
wie es früher so üblich war, ging 
es sonntags im besten anzug 
in die Kirche. Meine Vorliebe für 
autos kam im Kindesalter schon 
durch (s. foto links).

während ich die Volksschule be-
suchte, begann ich das fußball-
spielen. asche, alte gebrauchte 
Schuhe und viel zu große Trikots. 
aber wir hatten Spaß. ich spielte 
für Blau weiß Brenken und 
anschließend für die Bürener 
Schülermannschaft. Mein platz 
auf dem feld war von anfang an 
der Sturm. 

der fußball war ein hobby 
jedoch war das Talent nicht so 
groß, dass ich damit mein geld 
verdienen konnte. nach der 
Schulzeit 1967 begann ich eine 
ausbildung als Schriftsetzer in 
der Jungfermann druckerei in 
paderborn. das Schützenwesen 
zu diesem zeitpunkt fand im 
Brenkener Schützenverein statt. 
dort feierten mein Vater, mein 
Bruder heinz Josef und ich mit 
vollem herzblut. 

wie fast jeder Jugendliche in 
deutschland wurde ich zu dieser 
zeit nach der ausbildung zum 
wehrdienst eingezogen. 
diesen bestritt ich ab dem 
oktober 1971 im hohen norden 
in flensburg. 

die Überle-
gung bei der 
Bundeswehr 
zu bleiben 
oder wieder 
zurückzu-
gehen in ein 
normales 

arbeitsleben hat mich lange 
beschäftigt. ich fühlte mich im 
wehrdienst sehr wohl, jedoch 
war ein gleichzeitiges familien-

leben schwierig und ich kehrte 
zu meiner ersten frau in den 
Kreis paderborn zurück. dort 
bekam ich dann 1974 meine 
erste Tochter Silvia. 

doch den norden habe ich nie 
wieder aus den augen gelassen. 
zum angeln sowie zum hoch-
seeangeln bin ich immer wieder 
hochgefahren. dies mache ich 
noch heute mit meinen Kindern 
und Enkelkindern. 

nach einer 2. Lehre als Kfz-
Mechaniker wollten mein 
jüngerer Bruder und ich eine 
autowerkstatt eröffnen. Leider 
verstarb dieser bei einem auto-
unfall und ich schmiss die pläne 
über den haufen. daraufhin fand 
ich eine neue Leidenschaft:  

den fernverkehr und seine 
LKws. auch im privatleben war 
der der Verbrennungsmotor ein 
ewiger Begleiter. das Motorrad 
fahren und das gefühl der frei-
heit hat mich das ganze Leben 
bis heute begleitet. Stolz stehe 
ich vor der haustür mit meiner 
honda Turbo.

  
gelebt und gewohnt habe ich in 
Büren und Elsen. wie schon im 
grußwort erwähnt, war ich stolzer 
Schütze in beiden Schützen- 
vereinen vor ort und habe mich 
aktiv im Schützenwesen beteiligt.

auch meine erste Tochter Silvia 
hat die gene ihres Vaters geerbt 
und hat aktiv im Bundesschützen 
Musikkorps Elsen gespielt. 

nach vielen Jahren im fernver-
kehr musste mehr zeit für die 
familie her. So kam ein neuer 
beruflicher Lebensabschnitt. 

Bernfried Kaup –  
über Familie, Beruf und Schützenwesen
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1987 begann ich einen neuen Job 
beim Erzbischöflichen general-
vikariat als fahrer für den general-
vikar Bruno Kresing und als 
hofmeister des fuhrparks.

nach einem erneuten Schick-
salsschlag lebte ich mit meiner 
ersten Tochter Silvia in pader-
born. 1989 lernte ich meine 2. 
frau Silvia kennen, die ich 1992 
heiratete. Sie brachte 2 Kinder, 
Sebastian und Jennifer, mit in 
die Beziehung. zusammen be-
kamen wir dann im September 
1992 Sohn fabian.

das Schützenleben begann 
ebenfalls 1989 in paderborn in der 
Maspern-Kompanie. in unserer 
familie ist der Schützenverein 
immer ein Begleiter. 
Meine erste Tochter Silvia zog es 
in den frankfurter Bereich aber 
zum Schützenfest war sie inkl. 
eigener familie mit Tochter ani-
na und Sohn Benjamin gerne vor 
ort. auch mein Schwiegersohn 
dirk nahm schon an dem ein oder 
anderen Schützenfrühstück teil. 

Sohn Sebastian war ebenfalls 
Mitglied in der Maspern-Kompa-
nie und Schießabteilung. 

Tochter Jennifer war bei andrea 
picht 2005/2006 hofdame. 

 

Jennifer ist immer noch gerne 
auf dem Schützenplatz und 
besucht das ein oder andere 
Schützenfest und hat seitdem 
Kontakt zu ihrem damaligen hof.

Sohn fabian ist seit 2001 
Mitglied der Maspern-Kompanie 
und in diesem hof als Standar-
tenträger präsent. auch ihm 
habe ich das Schützenwesen 
in die wiege gelegt. fabian war 
2015/16 Kronprinz und 2019/22 
apfelprinz. 

Ein highlight als König ist der 
Lichtmessball, wenn dann die 
ganze familie inkl. partner 
zusammen auf dem Ball feiern, 
ist das ein unglaublich schönes 
gefühl. (s. foto unten)

Mein Berufsleben endete als 
hausmeister im diözesan-
Caritasverband paderborn und 
seit dem 01.03.2014 bin ich nun 
rentner. Jetzt habe ich zeit, 
auf ein eindrucksvolles Leben 
zurück zu blicken. nun ist nicht 
mehr der LKw, das Motorrad 
oder der Job alltag meines 
Lebens, sondern für ein Jahr 
König im pBSV zu sein. 

Bernfried Kaup

Mittendrin.

Der Bataillonsbaustoffhändler

www.happe-baustoffmarkt.de

dem Schützenwesen eng verbunden - in Treue fest -
33129 Delbrück

Lipplinger Str. 10
Tel.: 0 52 50 / 98 49-0

Fax: 0 52 50 / 98 49-180

33758 Schloß Holte
An der Heller 28

Tel.: 0 52 07 / 95 03-0
Fax: 0 52 07 / 95 03-40

33175 Bad Lippspringe
Savignystr. 34 b

Tel.: 0 52 52 / 40 63
Fax: 0 52 52 / 40 64

33100 Paderborn
Otto-Stadler-Str. 3

Tel.: 0 52 51 / 15 82-0
Fax: 0 52 51 / 15 82-280

Allen Schützen ein

3-faches Horrido!
Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG   Wilfried-Finke-Allee 2  •  33104 Paderborn  •  Tel. 05251/3021-0
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APOTHEKE SCHÖNE AUSSICHT | APOTHEKE AM LICHTENTURM

APOTHEKE AM NORDBAHNHOF | DOM APOTHEKE 

APOTHEKE AUF DER LIETH

Die Familien Kesselmeier und Hoffmann  
wünschen dem Königspaar ein wunderbares 

Schützenjahr! 

Von Herzen ...

Lieber Bernfried, 
liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
liebe Leserinnen und Leser der Königszeitung, 

seit dem 10. Juli 2023 regiert Bernfried Kaup mit seiner Schützen-
königin nicole paul die paderborner Schützenfamilie.

der Königsschuss, man glaubt es kaum,  
ist es Schützens größter Traum.

hast du den Königssschuss vollbracht,  
freuen sich die Schützen in ihrer Tracht. 

den umzug durch die Stadt wirst du nicht bereuen,  
weil die Menschen sich mit dir freuen.

Voll Stolz blickst du später dann zurück, 
der Königsschuss war doch dein Meisterstück.

Traditionell lädt der amtierende König des paderborner-Bürger-
Schützenverein ( pBSV v. 1831 e.V. ) zu einem großen Königs-
abend ein. dieser Königsabend ist fest im Terminkalender der 
paderborner Schützen verankert und zählt zum absoluten höhe-
punkt einer regentschaft des Königs. Begleitet von traditioneller 
Marschmusik ziehen die fünf fahnenabordnungen des pBSV 
samt Bataillonsspitze und Schützenkönig in den festlich ge-
schmückten hansesaal ein.

Seit dem Königsschuss konnten wir im hof eine engagierte, jung-
gebliebene, herzliche persönlichkeit kennenlernen, dem oftmals 
der beschriebene „Schalk“ im nacken sitzt.

als hohe frau und amtierender zeremonienmeister wünschen wir 
dir lieber Bernfried, der Schützenkönigin nicole paul, den prinzen 
und dem Jungen hof noch eine schöne unvergessliche 
Schützenzeit.

Anne Voss & Michael Lohl

hohe frau zeremonienmeisterin 
zeremonienmeister

Zeremonien-
meisterpaar

z E r E M o n i E n M E i S T E r pa a r

Wo Events in Erfüllung gehen

Aktueller Eventkalender auf www.schuetzenhof.de

Schützenhof Paderborn
Schützenplatz 1
33102 Paderborn
Tel. 05251/1562-0 
info@schuetzenhof.de

Gesellschaften 

jederzeit nach Absprache
Restaurant/Biergarten
Saisonal wechselnde Angebote 
Öffnungszeiten auf unserer Homepage

ZENTRAL UND TROTZDEM GRÜN GELEGEN

Herrlicher Biergarten  
mit leckeren regionalen und saisonalen Gerichten

Wunderschöne Festsäle  
für Hochzeiten, Familienfeste, Firmenfeiern, Tagungen und Messen

Vielseitiges Programm  
mit Messen, Märkten, Shows und Gastro-Events

Ein Wegener
                   für alles!

BAUSTOFFE
HEIZUNG
SANITÄR
FLIESEN
HOLZ
STAHL

 www.wegener.biz

Wir wünschen allen
ein schönes Schützenfest!

33098 Paderborn | Kolberger Str. 3-14 | Tel (05251) 171-0 

Alles aus 
einer Hand

Fachbetrieb für Herstellung, 
Montage und Wartung von

• Fenster
• Haustüren
• Rolladen
• Insektenschutz

aus Kunststoff & Aluminium

Bergstraße 18-20
33178 Borchen

Tel. 05251-391224

Lantzallee 9
40474 Düsseldorf

Tel. 0211-38733387

info@habig-fenster.de  • www.habig-fenster.de
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Kronprinz

Vom Tellerwäscher zum Millionär, vom Kellner zum Koch, vom 
aschenbrödel zur prinzessin. wir alle lieben diese geschichten. 
Meine ist vielleicht nicht ganz so krass, aber bis zu diesem Jahr 
saß ich noch nie beim Königsabend am Tisch, sondern lief stets 
mit vollen oder leeren gläsern durch den hansesaal. Selbstver-
ständlich: wir hatten auch dabei stets unseren Spaß und durstig 
sind wir dabei auch nie geblieben. 
 
für dieses Jahr durchlebe ich einen kleinen rollentausch und 
darf mich freuen, selbst mal bedient zu werden. Eine Erfahrung, 
die man um so mehr zu würdigen weiß, wenn man es all die 
anderen Jahre im pBSV anders kennt. 
 
ich werde oft gefragt, ob ich denn unter dem Turm aufgeregt 
gewesen bin. nein, war ich nicht, zumindest nicht bis zu dem 
zeitpunkt als die Krone noch fest am adler war. was danach ge-
wesen ist, ist eine andere geschichte. Eine andere beliebte frage 
ist, ob denn ich wohl ganz spontan die Krone abgeschossen hätte. 
wohl auch so eine geschichte, die alle lieben. gerade eben noch 
mit ein paar Kameraden ein pils in der hand, dann kurz auf’s Ört-
chen und schwupps, ist man wieder am Tisch und hat die adler-
krone um den hals. ähm, nein! das vorhergehende abendliche 
anmelden nimmt doch gehörig was von dieser Spontanität und 
was nun vollends sämtliche romantik raubt, ja, ich hatte das mit 
meiner frau auch abgesprochen. 

dagmar war mit dem unterfangen einverstanden, weshalb ihr an 
dieser Stelle mein erster dank gilt. nach meiner Meinung hat sie 
bis zum jetzigen zeitpunk bestens mitgemacht und mir darüber 
hinaus stets den rücken gestärkt. dafür vielen dank:

desweiteren möchte ich mich bei phillip dammerau bedanken, 
der mir mit seinen hinweisen beim zielen auf den adler den 
passenden Tipp gegeben hat. und natürlich gilt mein dank auch 
meinen Königssträßern, die mir mit ihren Erfahrungen bei allen 
fragen bereitwillig zur Seite stehen. 

So! dafür, dass ich für gewöhnlich keine grußwort schreibe, finde 
ich, ist eine Menge zusammen gekommen. Bleibt mir noch, auch 
endlich zu grüßen, in der hoffnung dass ich niemanden vergesse. 
ich grüße: alle aus wirtschaft, Kirche und Verwaltung, natürlich 
das Bataillon und alle gäste aus den Kompanien. 
 
gruß aus – prost!

Gerald Kaufmann und 

Dagmar Merbecks 

Das Portal für Paderborn,

Höxter und Warburg

Hochmoderne Mietwohnungen im Herzen 
Paderborns.

• teilweise über 100m² groß
• großzügige Balkone
• nachhaltige Konzepte

(Moos-Module, PV-Anlagen uvm.)
• E-Car & E-Bike Sharing

über die QVW Mieter App
• Anmietbarer Tiefgaragenplatz
• SmartHome und Chip gesteuert
• Objektbetreuer als Ansprechpartner

AN DER QUELLE DER LEBENSQUALITÄT

Gerne beraten wir Sie
- unverbindlich!

T 05251 2981760
www.qvw-paderborn.de
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Verehrte gäste des Königsabends, liebe Schützenbrüder,

Seit meinem ersten prinzenjahr 2010-2011 durfte ich mit freude 
erfahren, wie es als prinz in einem fantastischen hof zugeht. ich 
hatte in diesem hof viele neue Bekanntschaften und freundschaften 
schließen dürfen. wenige Jahre später, 2012-2013, habe ich mich 
dann dazu entschlossen, den größten Erfolg meines Schützenlebens 
zu wagen. nach wenigen Schüssen durfte ich mich 2012 Schützen-
könig des pBSV nennen. auch in diesem Jahr habe ich sehr viel 
Spaß gehabt und durfte auch neue freundschaften genießen. durch 
diese sehr positiven rückblicke habe ich mich mit meiner familie 
beraten und die Entscheidung getroffen, Sonntag 2023 mein glück 
nochmal zu versuchen. da meine frau Martina dieses amt gesund-
heitlich nicht mehr stemmen kann, durfte ich meine Tochter Lana 
Leinkenjost als meine prinzessin vorstellen. dieser zusammenhalt 
meiner ganzen familie, besonders den rückhalt meiner frau und 
meinem Sohn gustav, hat mich einfach zu dieser Entscheidung 
kommen lassen. in einem sehr langen und spannenden wettkampf 
durfte ich mit dem 106. Schuss um 16.18 uhr den apfel mein nennen. 
die freude war riesengroß, nicht nur bei mir, sondern auch bei 
meiner familie und meinem Enkelkind aimee Leinkenjost, da sie im 
gleichen Jahr die prinzenkette der Schüler tragen durfte. am Montag 
durfte ich dann den neuen Schützenkönig Bernfried Kaup als einen 
sehr aufgeschlossenen und überaus sympathischen Schützenbruder 
kennenlernen. ich kann mit Stolz behaupten, dass unser Bernfried 
seinen platz als König mehr als verdient hat. Mit seiner charmanten 
Königin nicole paul bilden die beiden ein bezauberndes Königspaar. 
den beiden stehen als zeremonienmeisterin anne Voss und zeremo-
nienmeister Michael Loh mit rat und Tat zur Seite. nicht zu vergessen 
den jungen und tollen hof und die tollen prinzenpaare wie Klaus und 
andrea und geralt und dagmar. Jeder hof ist immer was anderes, 
aber besonders, und auch somit möchte ich Bernfrieds gemahlin 
Silvia und die 3 Kinder nicht vergessen. die ganze familie hält und 
unterstützt unseren König Bernfried in allem was zu unterstützen ist. 
ich durfte als prinz viele schöne gemeinsame Stunden mit Bernfried 
und seiner familie verbringen und somit ein ganz großen danke für 
diesen tollen zusammenhalt aussprechen. abschließend kann ich 
mit Stolz sagen danke, lieber Bernfried, für die bis heute ganz tolle 
zeit mit dir und deiner familie. 

das apfelprinzenpaar Carsten Masurek und Lana Leinkenjost 
wünschen dir das aller, allerbeste und das du dieses hofjahr immer 
in deinem herzen behältst. auf ganz viele schöne Verunstaltungen 
mit dir freuen wir uns schon sehr. Bleib so wie du bist, denn nur so 
macht es dich als den Menschen und Schützenkönig Bernfried Kaup 
aus.

Mit Schützenbrüderlichen grüßen

dein apfelprinzenpaar  

Carsten Masurek und 

Lana Leinkenjost

ApfelprinzPLAZA Restaurant & Bar

Genuss ist eine Kunst

W i L L k o m m e n  
im Plaza Restaurant, wo Genuss auf 

höchstem niveau serviert wird! Unter 

der Leitung von inhaber Toni bietet unser 

Team, bestehend aus den talentierten ina 

und klevi, eine herausragende mediterrane 

küche und eine exzellente Auswahl an  

Weinen. Unser engagiertes Team, bestehend       

aus vielen weiteren talentierten mitarbeitern,  

arbeitet gemeinsam daran, ihnen ein unvergess-

liches kulinarisches erlebnis zu bieten. Tauchen 

Sie ein in die Welt des Geschmacks und lassen 

Sie sich von unserer Leidenschaft für exzellentes 

essen und erstklassigen Service begeistern.

P L A Z A  R e s t a u r a n t  &  B a r  |  m ü h l e n s t r a ß e  2   |  3 3 0 9 8  P a d e r b o r n
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Liebe Schützenfamilie des gesamten Bataillons 

-wie wird man prinz?- 
oft versucht und nie erreicht (bis jetzt!)

die anmeldung erfolgte über den hauptmann, dann wurden 
die Schießnummern gezogen (das ist noch harmlos….)

dann ist es soweit…. Schützenfest-Sonntag 15:00 uhr….
die nervosität steigt!

Bei jedem Schuss, der abgegeben wird, steigt die Spannung, 
alle schauen zu und trotzdem ist man für sich allein, am 
gewehr!

Es ist soweit, endlich, mit dem 71. Schuss fiel das zepter….. 
ich kann das gefühl kaum beschreiben…. Meine gattin, 
andrea, ist nun meine prinzessin… juhu! Sie hat mich immer 
wieder animiert zu schießen! denn ohne meine andrea, die 
mich schon immer zu 100 %, in allen Belangen des pBSV’s 
unterstützt, wäre dieses nicht möglich gewesen.

ich bin glücklich und stolz die westernkompanie im Bataillon 
als zepterprinz vertreten zu dürfen!

Es grüsst Euch mit einem 3-fach donnernden horrido

Euer zepterprinz

Klaus Eiden und

Andrea Rafferty

Zepterprinz

CONSULTING & INNOVATION Wir machen
Ihre Projekte 

zum Volltreffer!

WIR BERATEN SIE GERN. 
MEHR UNTER WWW.UNITY.DE

BERATUNG FÜR INNOVATION  
& TRANSFORMATION

Kamp 17   ·   33098 Paderborn   ·   T.: 05251 121-0   ·   www.bkc-paderborn.de   ·   info.service@bkc-paderborn.de

Nachhaltige 
 Finanzen

ethisch-nachhaltige Anlagestrategie 

transparenter Nachhaltigkeitsfilter 

ESG-Portfolioscreening · Engagement 

Anlagerichtlinien · ethische Wertorientierung

In Ihrem Depot und  

täglich bei uns gelebt.  

Für Sie. Für die Zukunft.
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Junger  Hof

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofherr:

Vorbild:  

Highlight im Hofjahr:  

  

Was gefällt dir an deinem 
Hofpartner besonders:  
 

Stefanie glaß

Kämper-Kompanie

auszubildende industriekauffrau

alex Lutter

rapunzel

die Kutschfahrt durch pader-
born und über den Schützen-
platz
 
 
 
Sehr guter Tänzer, mit viel 
humor. 

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofdame: 

Vorbild: 

Highlight im Hofjahr:  
  

Was gefällt dir an deiner  
Hofpartnerin besonders:  

alexander Lutter

Maspern-Kompanie

Bankkaufmann

Stefanie glaß

mein Vater

Schützenfestmontag und 
Besuche bei auffenbergs

sehr gute Tänzerin



junger hof ......41

Junger  Hof

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofherr:

Vorbild:  

Highlight im Hofjahr:  

Was gefällt dir an deinem 
Hofpartner besonders:  

nina Mertens

Kämper-Kompanie

Studentin

Jannik Krause

Meine Eltern 

der hofabend am  
Libori-Montag

Sein Sinn für humor

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofdame: 

Highlight im Hofjahr:  
  

Was gefällt dir an deiner  
Hofpartnerin besonders:  

Jannik noah Krause

Kämper-Kompanie

Versicherungsmakler & Student

nina Mertens

Libori Sonntag bei auffen-
bergs (nach der prozession) 

ich bin sehr dankbar, nina als hof-
dame an meiner Seite zu haben. wir 
waren schon vor dem hofjahr gut 
befreundet und das hat vieles im 
umgang miteinander erleichtert. ich 
kann nina immer vertrauen und sie 
hat auch für viele lustige Momente 
gesorgt. gemeinsam haben wir uns 
auch in den aufregenden Momenten 
unterstützt und uns gegenseitig die 
nervosität genommen. Liebe nina, für 
mich persönlich hätte es keine bessere 
hofdame als dich geben können.Ein dreifaches Horrido auf die Majestäten und den Hofstaat!

“Hinterher sind immer alle schlauer.

Schützen von Anfang an!”

• BetrieblicheBrandschutzhelfer

•Ersthelfer für Vereine & Betriebe

• Erste Hilfe am Kind & Säugling

•Notfalltrainings für Arztpraxen

• Räumungsübungen

05251 / 70 90 14 2

www.bnm-pb.deBetriebliches NotfallManagement
Inhaber: Dennis Happe

Bobberts Gastro GmbH 

Neuer Platz 3  33098 Pader 

33098 Paderborn

Tel. +49 (0)5251 1844-227

info@bobberts.de  

www.bobberts.de

Öffnungszeiten

Montag ist Ruhetag. 

Dienstags  bis Freitags   

12:00 Uhr - 14:30 Uhr 

17:30 Uhr - 22:00 Uhr 

(Küche bis 21:30 Uhr) 

Samstags   

11:30 Uhr - 15:00 Uhr  

17:30 Uhr - 22:00 Uhr 

(Küche bis 21:30 Uhr) 

Sonntag ist Ruhetag.

Qualität und Atmosphäre – damit überzeugt das Restaurant  

Bobberts im Herzen von Paderborn. Wir bieten Ihnen den perfekten  

Rahmen für gesellige Stunden und gutes Essen. Genießen Sie unsere  

gehobene regionale Küche mit frischen, saisonalen Gerichten. 

Egal, ob in unserem Restaurant oder auf unserer Terrasse auf dem  

Neuen Platz – wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Bobberts-Team  
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Junger  Hof

 

   

  

   BESV

         

        

Hier 

stimmen

- Auswahl

- Beratung

- Service

- Preis

Inh. Stefan Leimenkühler e.K. 

Detmolder Str. 17-21 

33189 Schlangen 

Tel. & WhatsApp 052527551 

info@2rad-leimenkuehler.de 

www.2rad-leimenkuehler.de

1923  - 2023   seit 100 Jahren " Guter Rat und gute Räder"

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofherr:

Vorbild:  

Highlight im Hofjahr:  
 

 
Was gefällt dir an deinem 
Hofpartner besonders:  

denise Lottmann

Kämper-Kompanie

Kinderpflegerin

ruben Vogt

Mein papa

Schützenfest Montag und  
Libori  
 
 
 
Er ist immer gut drauf und  
seine offene art :)

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofdame:  

Highlight im Hofjahr:  
  

Was gefällt dir an deiner  
Hofpartnerin besonders:  

ruben Vogt

Maspern-Kompanie

automobilkaufmann

denise Lottmann

natürlich mit unserem hofstaat 
unser Schützenfest zu feiern 

an denise schätze ich sehr, 
dass sie für jeden immer ein 
offenes ohr hat. außerdem 
kann man immer mit ihr Spaß 
haben. ich sehr bin froh sie 
in diesem hofjahr an meiner 
Seite zu haben

Detmolder Str. 48
33100 Paderborn
05251 523552

Industriestr. 1a
34414 Warburg
05641 7443340

Resterampe / Lagerverkauf
Zweiradhaus Peter Born GmbH & Co. KG
Detmolder Str. 48
33100 Paderborn
telef. Vereinbarung: 05251 5235-21/-25

OWL Burger King Knust GmbH & Co. KG

info@owl-burgerking.de

Born

Warburger Str. 105
33098 Paderborn
05251 8896377

MDK Fast Food GmbH

info@mdkfastfood.de
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Junger  Hof

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofherr:

Highlight im Hofjahr:  

Was gefällt dir an deinem 
Hofpartner besonders:  

Josi osborn

western-Kompanie

auszubildende als pflegefachfrau

Leonhard hepers

Schützenfest Montag auffahrt  
mit der Kutsche

dass er nur unsinn im Kopf  
hat, trinkfest ist und dass man  
viel Spaß mit ihm haben kann

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofdame: 

Highlight im Hofjahr:  
  

Was gefällt dir an deiner  
Hofpartnerin besonders:  

Leonhard hepers

western-Kompanie

auszubildender als  
Trockenbaumonteur

Josi osborn

Schützenfest Montag

ihre sympathische, lebens-
bejahende ausstrahlungwünscht Euch ein schönes

Schützenfest!

FENSTERTECHNIK BRAND GMBH

Nikolaus-Otto-Str. 1-3 // 33178 Borchen 

Telefon 05251 205120

www.fenstertechnik-brand.de 

Besuchen Sie unser 

Ausstellungszentrum

Geöffnet Mo. - Fr. 8:00  - 17:00 Uhr

A33
Direkt an der

in Borchen
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Junger  Hof

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofherr:

Vorbild:  

Highlight im Hofjahr:  
 

Was gefällt dir an deinem 
Hofpartner besonders:  

Marie hepers

western-Kompanie

Schüler

Benjamin Kaese

Tyler the Creator

die parade

 
freundliche ausstrahlung/ 
humor

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofdame: 

Vorbild:

 

Highlight im Hofjahr:  
  

Was gefällt dir an deiner  
Hofpartnerin besonders:  

Benjamin Kaese

Maspern-Kompanie

Kaufmännische ausbildung

Marie hepers

Ein einziges, direktes Vor-
bild habe ich tatsächlich gar 
nicht, es teilt sich eher auf die 
verschiedenen Lebensberei-
che und Themen auf. aber an 
sich schaue ich schon immer 
zu meinen Eltern und meinen 
Brüdern auf.

Mein highlight war für mich 
bis jetzt der Schützenfest 
Montag, sowie die nachfeier 
am dienstag.

an Marie schätze ich ihre 
sehr nette und natürliche art. 

Inh.: Ludger Fromme

individuelle Einrahmungen in Holz- oder Alu

Auswahl aus 1001 Leisten

fachmännische Rahmung in eigener Werkstatt

Karlstraße 13, 33098 PB

www.galerie-pictures-point.de
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Junger  Hof

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofherr: 

Highlight im Hofjahr:

 

Was gefällt dir an deinem 
Hofpartner besonders:  

Kathrin Bee

heide-Kompanie

industriemechanikerin

niklas Meschede

das abschreiten der reihen  
bei der parade am Schützenfest 
Montag

Sein humor

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofdame: 

Highlight im Hofjahr:  
  

Was gefällt dir an deiner  
Hofpartnerin besonders:  

niklas Meschede

heide-Kompanie

Softwareentwickler

Kathrin Bee

der Lichtmess-Ball

ihre fröhliche art sowie ihre 
Bewunderung für mein Talent 
beim Kochen

die ereiGlas andrea vockel
meisterbetrieb

die ereiGlas
andrea vockel

meisterbetrieb

n Glas ganz duschen und -türen
 n Glas- und spiegelveredelung

n Glasnot- und reparaturver ung
 n Glaswärme- und schallschutz

n Glassicherheits
n Glas küchenrückwandver ungen

 n Glasterrassenver ungen
n Glasabsturzsichere ver ungen

 n Glasganz anlagen
n Glasgarten
n  Glasbegehbares

besuchen Sie unsere Ausstellung

büro ausstellung werkstatt
s e n e f e l d e r s t r a ß e  1 8
3 3 1 0 0  p a d e r o r n
Mo- Fr: 8- 18 Uhr Sa: 10 - 13 Uhr
tel: 0 52 51 / 55 0 55

mail@die erei.de   www.die erei.deglas glas

Wir w
ünschen allen

einen unvergesslichen

Abend

www.bddc.de

Immer ein Volltreffer!

Robert-Bosch-Str. 37  │ 33178 Borchen 

Tel. 05251-391316 │ info@bddc.de

rint
wie

www.p-wie-print.de

ONLINE DRUCKEN …
… einfach - schnell - günstig !

High-End Fotodruck

 Große Auswahl an Leinwänden

  Roll-Ups für Ihren Messestand
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Junger  Hof

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofherr:

Vorbild:  

Highlight im Hofjahr:  
 

 

Was gefällt dir an deinem 
Hofpartner besonders:  
 

Lina Jöricke

western-Kompanie

abiturientin 

oliver Seipolt 

Meine Eltern

 

es gibt mehrere und einige 
werden wahrscheinlich auch 
noch kommen:)

Seine zuverlässigkeit

oliver Seipolt

Kämper-Kompanie

azubi, angehender  
industriemechaniker

Lina Jöricke

Meine Eltern

die Liborizeit 

ich bewundere es sehr,  
wie gut Lina tanzen kann

Name:  

Kompanie: 

Beruf:  

Hofdame: 

Vorbild: 

Highlight im Hofjahr:  
  

Was gefällt dir an deiner  
Hofpartnerin besonders:  



hintere reihe: 2. zeremonienmeister Torsten weidenfeld, Jungschützen-
meister Marius wasmuth, Vize-rendant frederik driller, adjutant 
Thomas Brockmann, rendant frank Langenhorst, oberst Thomas 
Spieker, oberstleutnant Bernd zengerling, adjutant Christian nolden, 
presseoffizier pascal döpker, 3. zeremonienmeister Sebastian Kemper

foto: ulrich petzold / hd = hofdame | hh = hofherr

Vordere reihe: herold Michael proppe, page Leonard Thedieck, 
hd Josephine osborn, hd Kathrin Bee, hd nina Mertens, hd 
Marie hepers, Schützenkönig Bernfried Kaup, Schützenkönigin 
nicole paul, hohe frau zeremonienmeisterin anne Voss, zeremo-
nienmeister Michael Lohl, hd denise Lottmann, hd Steffi glass, 
hd Lina Jöricke, herold norbert Schade, page Emil Thedieck

Mittlere reihe: hh Leonhard hepers, hh niklas 
Meschede, hh Jannik Krause, hh Benjamin 
Kaese, apfelprinz Carsten Masurek, Kronprinz 
gerald Kaufmann, zepterprinz Klaus Eiden, 
hh ruben Vogt, hh alexander Lutter, hh oliver 
Seipold
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und dieses etwas wird nur einmal im Jahr 
verliehen. Es handelt sich um das soge-
nannte „Königshörnchen“. neben der  
Königskette, die nur vom amtierenden König  
getragen wird, erhält der König als blei-
bende Erinnerung an seine regentschaft 
den Königsorden, den ärmelstreifen mit 
der Jahreszahl und für die Schützenkappe 
das geflochtene Mützenband sowie das 
erwähnte Königshörnchen. Es ist statt mit 
der Mauerkrone mit einer Königskrone 
ausgestattet und wurde 1964 erstmals 
verliehen, also vor nunmehr 60 Jahren!

aber was hat es mit dem hörnchen auf 
sich. Es ist das zeichen des pBSV, welches 
an der Schützenmütze direkt unter dem 
Eichenlaub getragen wird. richtig, es gilt 
als eines der Symbole des pBSV, das sich 
in den vergangenen Jahrzehnten kaum 
geändert hat und über die farbgebung 
des Stadtwappens sogar die Kompanie-
zugehörigkeit des Trägers verrät. doch 
was bedeutet das hörnchen und wo liegt 
seine herkunft?

das hörnchen zeigt zwei gekreuzte flinten. 
Sie sind umgeben von einem Kranz aus 
Eichenlaub. in der Mitte ist das paderborner 
Stadtwappen abgebildet. oberhalb des 
Kranzes befindet sich eine Mauerkrone, 
wie sie in wappen von freien Städten 
gerne vorkommt und das freie Bürgertum 
versinnbildlicht, wie es der pBSV pflegt. 
gerade die Mauerkrone ist ein wichtiger 
hinweis auf den paderborner-Bürger-
Schützenverein, der sich als eine freie 
Vereinigung von Bürgern versteht. 

als eine der frühesten hinweise auf das 
hörnchen gilt die Veröffentlichung von 
anton Vonderbeck, platzmajor aus den 
reihen der MaSpErn. Vonderbeck 
schrieb 1928: „die Vorstandsmitglieder 
trugen Schützenmützen nach form der 
Militärmützen ... Vor der Kopfbedeckung 
war das Schützenabzeichen befestigt, ein 
nach unten gebogenes posthörnchen; 
daher rührt die Bezeichnung ‚hörnchen‘ 
für das jetzige Schützenwappen, das mit 
den Joppen eingeführt wurde.“ durch 
Vorstandsbeschluss vom 28. Juni 1852 
wurde das sogenannte hörnchen einge-
führt, wie es oben beschrieben wurde. 
Somit hat sich das hörnchen in seiner 

gestaltung bis in die heutige zeit erhalten. 
Schon 1852 wurde festgehalten, dass der 
oberst ein hörnchen mit allen vier (heute 
fünf) farben zeigt. Es versinnbildlicht, 
dass der oberst, der auch einer Stamm-
kompanie angehört, über alle Kompanie-
grenzen hinweg sein amt ausführen soll. 

doch bleibt die frage, warum dieses 
zeichen hörnchen heißt? neben dem 
hinweis Vonderbecks auf das posthorn 
kann man in einer lustigen Skizze, die in 
einer Veröffentlichung zum 50jährigen 
Schützenfest 1881 erschienen ist, auf der 
Mütze des dargestellten Schützen eindeu-
tig ein horn erkennen. Schriftliche Erläu-
terungen liegen leider nicht vor, sodass 
eine interpretation gewagt werden darf. 
die zeichnung zeigt eindeutig ein Blasin-
strument aus der gruppe der hörner. nur 
welches? wir sind der auffassung, dass 
es sich um ein Signalhorn handelt. der 
paderborner Bürgerschützenverein ver-
steht sich als nachfahre der alten Bürger-
wehr und stütze sich bei seiner gründung 
auf entsprechende ausstattungen. So darf 
vermutet werden, dass das Signalhorn, 
das bis in die heutige zeit ein zeichen der 
(leichten) infanterie ist, auf die paderborner 
Schützen-mütze gekommen. So ist z. B. 
das Signalhorn auch das zeichen des frü-
her in paderborn an der Elsener Straße  
stationierten und mit der MaSpErn-
Kompanie befreundeten britischen Bataillon  
5th Battalion The rifles. 

als fazit darf festgestellt werden, dass 
das hörnchen dem Signalhorn entstammt, 
es aber durch eine neugestaltung vor 
über 160 Jahren nichts mehr mit diesem 
gemeinsam hat. Trotzdem bleibt das 
hörnchen, das kein hörnchen mehr ist, 
ein symbol-
trächtiges 
zeichen der 
paderborner 
Bürgerschützen. 
und das Königs-
hörnchen ziert 
die Mützen des 
Königs und sei-
ner Vorgänger.

HaJüBö & US

Jetzt auch an Bernfried 
Kaup’s Mütze zu sehen: 
das Königshörnchen.

diese alte darstellung hat 
schon lange gültigkeit. die 
farbe grün steht für die 
MaSpErn.

Links: diese darstellung 
aus dem Jahr 1881 lässt 
eindeutig ein horn erken-
nen und gibt die antwort 
auf den namen hörnchen.

das aktuellen wappen des 
pBSV, eine weiterentwick-
lung des hörnchens.

Der               -Turm erzählt ...MASPERN

… dass der König etwas an der Mütze hat
Greitelerweg 65  ·  33102 Paderborn 

An der Warmen Pader 5-7  ·  33098 Paderborn

Tag & Nacht
05251-1 59 400

Beratung, wie man  
sich das wünscht.

Offen, ehrlich 
und nach persönlichen 

Maßstäben.

www.Langschmidt-Stohldreier.de

Unser Anspruch ist es, gute Gastgeber zu sein!

Im Herzen von Paderborn, 

nur drei Minuten Fußweg bis 

zum Dom erwartet Sie das 

HOTEL ASPETHERA.

Eine reizvolle Kombination 

aus Historisch und Modern!

Willkommen!

HOTEL ASPETHERA

Am Busdorf 7

33098 Paderborn

Tel.: 0 52 51 / 28 88 100

Fax: 0 52 51 / 28 88 101 

info@hotel-aspethera.de

www.hotel-aspethera.de

HOTEL
ASPETHERA



Liebe Schützenbrüder, verehrte gäste, lieber papa,

dass der Standartenträger ein paar worte schreibt, ist unge-
wöhnlich aber in diesem fall etwas Besonderes. Samstags 
abend kamst du auf mich zu und erzähltest mir, dass du 
am prinzenschießen teilnimmst. „Mach mal“ war mein 
gedanke. geklappt hat es, wie jeder weiß, nicht. Später 
am Tag kam wieder eine Botschaft, dass du Montag beim 
Schießen wieder teilnimmst. „Mach mal“ dachte ich mir 
wieder. als du am Montag unter der Stange standest, stellte 
ich mich dazu und drückte die daumen. wir sprachen über 
jeden Schuss und wie am besten der nächste wäre. dann 
passierte es! die letzten holzreste fielen und es wurde ver-
kündet: „Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern, 
wir haben einen neuen Schützenkönig.“ Ein gänsehaut-
moment.

Ein weiteres hofjahr. und wieder bemerkt man eine Eigen-
dynamik, wie der hof von Veranstaltung zu Veranstaltung 
zusammenwächst. dieses Mal sehe ich den hofstaat aus 
einer anderen perspektive und auch dieses Mal macht es 
sehr viel Spaß. 

ich freue mich sehr für dich, papa und bin unfassbar stolz 
die Standarte für dich zu tragen. 

Euer Standartenträger 

Fabian Kaup

Standarten-
träger
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BAD-DRIBURGER.DE

Telefon:  (0 52 51) 2 38 83
Telefax:  (0 52 51) 28 01 14
info@butterwegge-shk.de

Balhorner Feld 12
33106 Paderborn

  Sanitär      Heizung      Klempnerei

seit 1932
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Bernfried, ich erinnere mich noch gut, als wir gemeinsam 
vor circa 15 Jahren am Schützenfest das erste Mal neben-
einander durch unsere geliebte heimatstadt paderborn 
marschiert sind. Von da an hatten wir jedes Jahr immer viel 
Spaß und haben uns mit vielen anekdoten, witzen und dem 
einen oder anderen wegebier die zeit des Marschierens 
verkürzt. das highlight war immer die obligatorische zigarre 
nach dem Marsch ( …so groß, dass ein Spatz drauf landen 
kann :) )

als ich dann vor fünf Jahren Leutnant der Ükernbrigade 
und somit dein zugführer wurde, habe ich mich immer sehr 
gefreut, dass du auch weiterhin bei jedem wetter mit durch 
die Stadt marschiert bist. du unterstützt deinen zug bei 
jedem arbeitseinsatz und bist bei jeder Veranstaltung dabei 
und bereicherst diese.

deswegen musste ich nicht lange zögern, als du mich 2022 
angesprochen hast, ob ich, wenn du König wirst, dein Kö-
nigsoffizier sein möchte. 

Sehr gerne habe ich ja gesagt, auch wenn es in 2022 noch 
nicht geklappt hat. dafür kam letztes Jahr dein großer 
Moment. als der Vogel fiel, habe ich mich riesig für dich 
gefreut. 

Sehr gerne begleite ich dich seitdem als Königsoffizier 
durch dein Königsjahr und freue mich noch auf sehr viele 
schöne Momente mit dir und dem gesamten hof.

Lieber Bernfried, genieße deine zeit als König und bleib vor 
allen dingen so sympathisch und bodenständig, wie du 
bist. 

dein Königsoffizier 

Sven

Königsoffizier
KÖnigSoffiziEr
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Goeken backen

 www.goeken-backen.de

GUTEN APPETIT MIT 

UNSEREN FRISCHEN 

LIEBLINGSBACKWAREN

Goeken backen 
GRATULIERT DEM PADERBORNER SCHÜTZENKÖNIG!

Weitere anspruchsvolle 
Dienstleistungen finden Sie 
unter www.jolmes.de

www.jolmes-energie.de

a.seifert@jolmes.deKarl-Schurz-Straße 19
33100 Paderborn

05251 899922

Ihr erfahrener 
Partner in PV-Anlagen
und Energie!

powered by Jolmes

Unsere Leistungen:
PV-Anlagen für Gewerbe & Privat

Batteriespeichersysteme

Energieaudit

Energie- und Lastganganalyse

Energieoptimierung/-versorgung

Wallboxen / Ladeinfrastruktur

Contracting & Freiflächenanlagen
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Es ist ja hinlänglich bekannt, dass die MaSpErn ihren Bezirk auf dem Ükern haben. und die Ükeraner 
gelten als urwüchsig, kernig und unerschrocken. dies hat sich bis heute durchgesetzt. ganz so kommt 
das auch bei der Ükernbrigade zum ausdruck, heute wie auch schon zur gründung des 4. zuges der 
Kompanie. 

unser Schützenkönig Bernfried Kaup ist Mitglied dieser stadtbekannten Ükernbrigade gegr. 1991. doch 
wie kam es zur gründung der Ükernbrigade? wir drucken hierzu den zeitgenössischen artikel aus dem 
MaSpErn-heft 1992 ab:

Übrigens: nicht alle nachbarn fanden dieses fest mit allen auswirkungen ordentlich feiernder Männer 
gut. doch die herbei gerufenen ordnungshüter fanden kaum zugang zum festgelände, es glich einer 
festung. doch nach dem zweiten fest im Jahr darauf gab man klein bei und wechselte das festgelände 
zur Schmiede Eikel an den Kapuzinern. aber nach wenigen Jahren war ein weiterer wechsel notwendig. 
MaSpErn-Sergeant und -urgestein Johannes hustädte stellte auf der alten hofstätte am Tegelweg das 
passende gelände für das Schützenfest und zum antreten zu Schützenfest zur Verfügung. als dieses 
festgelände vor einigen Jahren bebaut wurde, stand ein neuer „umzug“ an. MaSpErn-wirt und Brigadist 
peter fernhomberg vom Cherusker-hof stellt nun seine festwiese am detmolder Tor zur Verfügung.

Das war ein Liebesbeweis zum Schüt-

zenwesen erster Klasse! Junge Ükeraner 

hatten sich mit Freunden aufgemacht, 

ein eigenes Schützenfest mitten auf dem 

Ükern mit allen traditionellen Elementen 

zu feiern - nur die Feldpredigt fehlte.

Im Garten Görmann an der Heiersmau-

er im Schatten von Hoppens Hof und 

des alten Stadtturmes ging im wahrsten 

Sinne des Wortes die Post bei dieser 

ungewöhnlichen Veranstaltung ab.

Als im Winter durch den Golf-Krieg die 

Absage des großen Schützenfestes droh-

te, hatten sich die Initiatoren nicht damit 

abfinden wollen und schon zu der Zeit 

dieses Fest geplant. So ging es los. Wie 

beim Traditionsfest auf dem Schützen-

platz stand die Königin bereits vorher 

fest. Nani Hustädte war die Auserwählte, 

Tochter der verdienstvollen MASPERN-

Unteroffiziers Johannes Hustädte.

Den Königsschuss schaffte Rolf “Oppi” 

Oppgenoorth. Die Kronprinzenwürde si-

cherte sich Ulli Michalke und mit einem 

einmaligen Schuss die Doppelprinzen-

würde mit Apfel und Zepter Kurt Kotle-

nga. Mit einem Umzug über den Ükern, 

angeführt mit einer von Bruno Eikel jun. 

gefertigten Standarte, zeigte der Hof 

sich dem Volke und an der Heiersmauer 

folgte die zackige Parade. Am zweiten 

Tag folgte das Schützenfrühstück. Hier 

fehlten lediglich die launigen Worte von 

Ehrenoberst Dr. Karl Auffenberg. Dass 

in gewohnt urgemütlicher und deftiger 

Ükernstimmung gefeiert wurde, davon 

überzeugten sich auch die anwesenden 

Mitglieder des MASPERN-Vorstandes. 

Eine herrliche Idee.

Ein Schützenfest im Jahr ist einfach zu wenig 

Ükern-Schützenfest  

am 21 ./22. September 1991

Der               -Turm erzählt ...MASPERN

… von der Ükernbrigade, dem zug unseres Königs 
Bernfried Kaup

was mit Spaß anfing ist nun seit 
langen Jahren zu einer festen, 
unerschrockenen und verlässlichen 
gemeinschaft geworden. Jedes Jahr 
wird ein eigener König ausgeschossen. 
und in die mittlerweile lange reihe 
der Brigade-Könige reihte sich im 
Jahre 2004 unser Bernfried Kaup 
ein. So kannte unser diesjähriger 
Schützenkönig bereits damals 
royale Erfahrungen sammeln. das 
SM Bernfried in der Ükernbrigade 
seine wirkliche Schützenheimat hat, 
zeigte sich im großen Jubel seiner 
Brigade nach dem erfolgreichen 
Königsschuss. 

Vor Bernfried Kaup, durften dies 
als pBSV-Könige aus den reihen 
der Brigade gerhard Kesselmeier 
(2004/2005) und Christian Lüke 
(2010/2011) erleben. 

Übrigens: Erster zugführer war von 
1991 bis 1998 Leutnant ulrich pet-
zold. ihm folgte von 1998 bis 2016 
gerhard Kesselmeier, von 2016 bis 
2019 peter Voss und seit 2019 Sven 
Mirk.

Stichwort freundschaft: die Brigade 
wird von anfang an vom Tambour-
korps Schloß neuhaus freund-
schaftlich begleitet und musikalisch 
unterstützt. raimund Kuhlenkamp, 
Tambourmajor bis 2013, ist sogar 
Ehrenmitglied der Brigade. allen 
Musikerinnen und Musikern unter 
der Leitung von Tambourmajor 
Manfred Jasper ganz lieben danK 
für die freundschaft.

zu den hintergründen und zum 
vertiefenden nachlesen verweisen 
wir auf das MaSpErn-heft 2016, 
Seite 32 

alle infos zur Ükernbrigade siehe 
auch unter www.uekernbrigade.de.

gemeinsam mit freude feiern, 
immer für einen Spaß bereit, aber 
auch mit anfassen und dabei sein, 
wenn hilfe benötigt wird, das ist der 
Leitsatz der Ükernbrigade.

US
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OBST & GEMÜSE

SPIRITOUSEN

KÄSE

VEGANE THEKE

HEISSE THEKE

SALATBAR

FRISCHE THEKEN

SUSHI BAR

Detmolder Straße 4 

33102 Paderborn

Tel.: 05251 180420 

Öffnungszeiten:

Montag - Samstag: 

7:30 - 21:00 Uhr

A
+++ → G

Die innovativen Wärmepumpen-Hybridsysteme von Buderus kombinieren eine Wärmepumpen-Außeneinheit mit einem hybridfähigen,  

systemoptimierten Spitzenlastkessel konventioneller Art. Sie geben Ihnen nicht nur die Sicherheit, sich für ein nachhaltiges,  

zukunftssicheres Heizsystem zu entscheiden, sondern auch die Flexibilität, Schritt für Schritt in eine klimaneutrale Zukunft zu gehen. 

Mehr Informationen auf 

waermepumpen-hybridsysteme.buderus.de  

oder QR-Code einscannen. 

Schritt für Schritt zum CO
²
-neutralen Zuhause.
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Michael proppe & norbert Schade

Emil & Leonard Thedieck
Eltern: Sabrina und daniel Thedieck  

(Kämper Kompanie)
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Eine Reise durch die Geschichte

König

2009

2005

2004

2023

2019

2014

2011

Bernfried Kaup

Elmar Kloke 

dr. rudolf  
wansleben

gerhard  
Kesselmeier

Königin

Jana Mirk

Birgit Methling 

Zeremonien-
meisterin

Birgit Methling

Bianca KesselmeierChristian Lüke

Königin

Beate Kloke Silke Siemens

König

Könige & Königinnen &  
Zeremonienmeisterinnen

2010

Stephanie Koch

Zeremonien-
meisterin

Brigitte Kaese

V .ßapS lei
Wir wünschen dem Hofstaat 

2023/2024 und dem gesamten 
PBSV ein tolles Schützenjahr.

Thomas Rodgers 
Heeper Str. 419, 33719 Bielefeld 
Tel. 0521 52222522 
rodgers@provinzial.de 
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1995

1990

1985

1983

Königin

Elisabeth  
Kesselmeier 

König

Cornelia Tölle Kirsten hoppedetlev hoppe

heike hoppe irene SchlesingerKarl heinz Marcus

1982

Klaus-dieter 
Kaiser

1980

1978

1977

1975

Königin

Josef Kesselmeier

König

Cordula Kruse rosemarie 
Schmidt

Marita  
holschbach-Kamps

Christel Scholz

1974

1970

Bernhard hoppe

hannelore winter

Katja Toben 

2000

Brigitta rempe Birgit Koch

Zeremonien-
meisterin

Zeremonien-
meisterin

#UNLIMITEDPOSSIBILITIESFRANKFURT | GREVEN | HAMBURG | LAGE (HQ) | ROTTERDAM

S
E
A

R
A
IL

A
IR

red line Intern. Spedition GmbH | Gewerbepark Kachtenhausen 1 – 10 | D-32791 Lage

www.red-line.biz | info@red-line.biz | +49 (0) 5232 9980-50
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1967

1963

1961

1952

Königin

Liesel Thiel 

König

Marion Michels  resi Büssemeier 

Josef Jolmes

1958

herbert hüser 

1955

1951

1950

1947

Königin

Thea Bokelheinrich werdite

König

1939

1938

Thea Bokelheinrich werdite

Liesel proppe Josefa proppewilhelm falke

1969

inge Jolmes

heinz Köster 

ria Böddeker 

Karl Thiel 

hildegard Knocke Marlies freitag

heinz Kaiser

Zeremonien-
meisterin

Zeremonien-
meisterin

IH R E  PA D E R B O R N E R  G E N O S S E N S C H A FT 

M IT Ü B ER  3.000 W O H N U N G EN

JA
zu bezahlbaren 

W ohnungen

Mehr
Überblick  in 
verwirrenden
Zeiten.

Der Finanzplaner der
Sparkasse.
 
Der Finanzplaner hilft Ihnen, Ihre Finanzen besser
zu verstehen und versteckte Sparpotenziale zu
erkennen. Die vielfältigen Funktionen unterstützen
Sie bei Ihrer Finanzplanung im Online-Banking.
 

Jetzt ausprobieren: 

sparkasse.de/fi nanzplaner

Weil’s um mehr als Geld geht.
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1933

1932

1929

1925

KöniginKönig

Marianne Lohoff

Kirsten feith

1922

1921

1920

1912

1907

Königin

heinrich Todt

König

1906

1905

aloys Kraft

franz Tegethoff 

1936

franz pollmann

anna proppeBernhard neise

irmgard von Laar

Josef proppe

Bernhard  
wirowsky

Bernhard nies

änne 
proppe

Zeremonien-
meisterin

Zeremonien-
meisterin

DER SC PADERBORN 07 
WÜNSCHT ALLEN EINEN SCHÖNEN

Schwanitz Ingenieurbüro 

Technologiepark 12

33100 Paderborn 

www.schwanitz-ib.de

Fon  05251 693 129 6

Fax  05251 693 816 9

Mobil 0171 559 503 9

info@schwanitz-ib.de

Beratung

Planung

Bauleitung

Projektsteuerung



1900

1898

1897

1889

KöniginKönig

paul Schönbeck

fritz warendorff

1888

1881

1880

KöniginKönig

1904

Eduard Jansen

Louise Todt

adam wiethaupt

fritz Leniger

1869 gröne

friedrich Bracht

1865 wiese 

1863 wilhelm Cappius 

1861 Schwarzendahl jr.

1860 heinrich Löhr

1853 Laurenz rose

1841 Eduard Brandt 

1839 friedrich gunst

1837 Todt

1833
Schwarzendahl 

sen.

Ludwig 

proppe

Karl 
wegener

Zeremonien-
meisterin

Zeremonien-
meisterin
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  Ein Hoch auf unseren
     Schützenkönig 

Bernfried Kaup

Pils-Genuss von hier.

NACH DREI BIER
EINE GUTE
GESCHÄFTSIDEE?

MIT UNS KANNST DU NÜCHTERN 

DARÜBER SPRECHEN!

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG PADERBORN, TECHNOLOGIEPARK 13, 33100 PADERBORN • T 05251 160 90 50 • INFO@WFG-PB.DE • WWW.WFG-PB.DE • @WIRBEGLEITENZUKUNFT

den Ükeranern sagt man ja verschiedene Eigen-
schaften zu. dass sie auch sparsam sein können, 
hat die MaSpErn-Kompanie bei der Beschaffung 
ihrer fahnen bewiesen. in den 193 Jahren ihres 
Bestehens führt die Kompanie der Ükeraner zurzeit 
erst ihre vierte fahne. Eine enorme Leistung, wenn 
man bedenkt, dass die fahne nicht nur zu Schützen-
fest, sondern, egal bei welchem wetter, möglichst 
zur Beerdigung eines jeden Mitglieds an die Luft 
kommt.

das mit der Sparsamkeit fing schon bei der grün-
dung des pBSV an. Es ist überliefert, dass „bei der 
Vereinsgründung 1831 das älteste feldzeichen aus 
der zeit des ersten Bürgerbataillons von 1735 … 
beim festmarsch stolz geführt“ wurde. und dies 
ging bis 1909 so. denn 1910 wurde eine (erste) 
neue fahne der MaSpErn beschafft.

Sparsam, wie man war, wurden hierbei Teile der 
alten fahne aus 1735 verarbeitet. das alte Mittel-
stück ist jedoch anderweitig erhalten geblieben und 
ist nun im Stadtmuseum zu besichtigen. die fahne 
von 1910 wurde 100 Jahre später aufwendig restau-
riert und ist seit dem in der MaSpErn-Baude zu 
besichtigen. Über zwei weltkriege hat die fahne von 
1910 gehalten und wurde erst 1967 außer dienst 
gestellt und von einer neuen fahne abgelöst.

die fahne von 1967, eine schlichte, eher abstrakte 
darstellung mit Stadtwappen und angedeutetem 
paderwasser einerseits und dem Sigillum anderer-
seits sowie beidseitig einem Schriftzug, hatte 
bereits nach 25 Jahre deutliche gebrauchsspuren 
aufzuweisen. Trotz verschiedener Erhaltungsmaß-

nahmen entschied sich der Kompanievorstand 
1992 zur Beschaffung einer neuen fahne, die noch 
heute in gebrauch ist! 

Bei der gestaltung dieser neuen fahne gelang 
der Spagat aus der Vergangenheit hinüber in die 
zukunft, von alt nach neu. und dabei wurden 
wieder Teile der bisherigen fahne übernommen, 
sparsam wie man eben immer schon war. nämlich 
die Schriftzüge und das Sigillum, das zeichen  
der MaSpErn. So ist die eine Seite, quasi die  
„absender-Seite“, mit alten Teilen neu aufgearbeitet 
worden. für die andere Seite hat der Künstler dr. 
rolf Mertens, der diese fahne entworfen hat, ein 
Motiv vom Ükern übernommen, das für geschichts-
trächtige historie, gegenwart und zukunft spricht 
und heute noch zu sehen ist. der erhaltene Maspern-
Turm, der als alter wehrturm ein Teil der alten 
Stadtmauer war, in Eintracht mit dem mächtigen 
und ebenfalls alten domturm sowie der modernen 
paderhalle als Symbol der gegenwart und zukunft. 
diese fahne wurde in der Schützen-messe 1992 
von dompropst und weihbischof hans-Leo  
drewes gesegnet und 
in dienst gestellt. und 
diesen dienst versieht 
diese fahne noch 
heute mit Bravour. der 
Maspern-Turm ist stolz, 
den Ükeranern auch 
weiterhin standhaft und 
treu zu dienen.

US
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… was er mit der MaSpErn-fahne zu tun hat.

Erhaltenes Mittelstück der 
fahne von 1735

die fahne von 1910. die 
roten Elemente stammen 
von der fahne aus 1735

die Seiten der MaSpErn-fahne von 1967

diese fahne von 1992 wird 
auch heute noch geführt
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Familientradition. Brauchtum. Zukunftsvisionen.
Das sind die Innovationen, die uns Tag für Tag bewegen.

Gestern. Heute. Und morgen.

Vielfalt für Paderborn!

1.500
KOSTENLOSE
PARKPLÄTZE

MONTAG BIS SAMSTAG
9:00 UHR BIS 20:00 UHR

SÜDRING CENTER
POHLWEG 110
33100 PADERBORN
TEL: 0 52 51 / 160 300

die Erinnerungen gehen zurück in die Jahre 1990 und 1991, also in ein 
Schützenjahr, als die MaSpErn ebenfalls den König stellten. doch der 
reihe nach. 

im Jahre 1990 machte sich bei den Ükeranern ein wenig der frust 
breit, weil sie seit vielen Jahren keinen König mehr stellten - ähnlich wie 
im Jahre 2023. denn man hatte zuletzt 1982 mit Klaus-dieter Kaiser 
einen Schützenkönig. also wurde kräftig werbung gemacht. nach dem 
mit frank Schröter bereits der apfelprinz in die MaSpErn-Kompanie 
gekommen war, sollte nun ein König her. Schließlich stellte man mit 
heike hoppe die zukünftige Schützenkönigin und mit irene Schlesinger 
auch die hohe frau zeremonienmeisterin. als es dann am Montag um 
13 uhr ernst wurde, stellten die MaSpErn zwei aspiranten: Verwal-
tungsrat und dreimaliger prinz falk heiligers und Vorjahresprinz und 
unteroffizier Karl-heinz Marcus (1953 – 2023). gemeinsam mit einem 
Bewerber aus der heide-Kompanie rückten die drei Schützenbrüder 
dem adler zu Leibe. Karl-heinz Marcus wurde schließlich mit dem 132. 
Schuss der neue paderborner Schützenkönig. Somit war das Jahr 
1990/1991 fest in MaSpErn-hand!

wir und der Ükern – ein starkes Stück!

das Schützenfest 1991 hatten die MaSpErn unter das Motto „wir und 
der Ükern – ein starkes Stück“ gestellt. gern erklärte sich Schützen-
könig Karl-heinz Marcus bereit, nach diesem Motto die Königsresi-
denz an der alten Stadtmauer im Ükernviertel zu errichten. da, wo mit 
Stadtmauer und paderhalle alt- und neu-paderborn aufeinandertreffen, 
erstrahlte der historische Maspern-Turm in neuem glanz. dekoriert 
mit girlanden und der Königskrone, das hatte es noch nie gegeben, 
davon träumt der Maspern-Turm noch heute. So erlebte der Ükern und 
die ganze paderstadt einen ganz außergewöhnlichen Schützenfestauf-
takt. die damen des hofes ließen es nicht nehmen, auf ihrer fahrt zum 
rathaus am Maspern-Turm halt zu machen. ihre Majestät heike hoppe 
überreichte jedem Schützenbruder ihrer zapfenstreich-Kompanie eine 
Erinnerungsplakette. nach guter und deftiger Stärkung ging es zum 
rathaus. hier fand dann unter gekonnter Leitung von MaSpErn-
hauptmann Karl-heinz Vockel der zapfenstreich statt, denn wir waren 
ja nicht nur Königs- sondern auch Königin-Kompanie. ausgehend vom 
alten Maspern-Turm feierten die paderborner Schützen ein grandioses 
Schützenfest unter dem Motto

paderborn – ganz in MaSpErn- und Schützenhand 

uS
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… von der Königsresidenz 1991
am Maspern-Turm begrüßt 
oberst dr. hans-Bernd hesse 
den König Karl-heinz Marcus

die MaSpErn treffen ein

hauptmann Karl-heinz Vockel 
meldet die Kompanie an

die damen des hofes geben 
sich die Ehre
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www.hinKucker-paderborn.de

Soll auch Ihre Werbung ein Hingucker sein? 
Dann rufen Sie gern durch: 

05251 20 50 787 | Veronika Potthast 

Der HinKucker gratul ier t 

S .M. Bernfr ied Kaup und wünscht 

einen fröhl ichen KÖNIGSABEND!

IDEE | GRAFIK | TEXT  FÜR DRUCKSACHEN & CO

JubeLfeSt
Verne

 So gut kann Bier schmecken. So gut kann Bier schmecken.
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maspern-
bArBeCue

RE/MAX PB Immobilien Service GmbH | Detmolder Str. 204 | 33100 Paderborn | 05251 699 89 50

Ihr Immobilienmakler
Mario Knaup

JETZT BEWERTEN!

Jetzt in nur 5 Minuten zum 
kostenlosen Marktwert 

Ihrer Immobilie.

www.remax-paderborn.de

ONLINE

IMMOBILIENBEWERTUNG

KönigsträsSer 

oKtoBer-
fest

heiDe 

kinDer-
Fest
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Das historisch mächtigste Ge-
bäude am Maspern-Platz ist bis 
heute die Heiersburg. Ältester Teil 
des Gebäudes ist der vermutlich 
1518 erbaute und zur Stadt-
befestigung gehörende Rund-
turm. 1692/93 ging er in private 
Nutzung. Domkapitular Anton 
Lothar von der Lippe veranlasste 
verschiedene Vergrößerungen 
und Anbauten (West-Ost-Flügel). 
In der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts befand sich dort 
ein Kaffeehaus. 1866 wurde die 
Heiersburg durch einen Nord-
Süd-Flügel von Diözesan- und 
Dombaumeister Arnold Gülden-
pfennig erweitert. Denn von 
1860 bis 1895 wurde die Anlage 
als Konvikt für Theologiestuden-
ten des Bistums Paderborn 
genutzt. Deshalb hieß der Platz 
dann auch von 1860 bis 1935 
Konviktsplatz. Seit dem heißt 
der große Platz Maspern-Platz. 
Ab 1895 erfolgte eine wech-
selnde Nutzung der Heiersburg: 
Kaserne, Bezirkskommando, 
Wohnungen, Naturkundemuse-
um, Jugendherberge (eröffnet 
1929), Freiwilliger Arbeitsdienst, 
Hitler-jugend, Soldatenheim. 
1945 gab es schwere Kriegs-
schäden. Nach Kriegsende 
wurde die Burg als Caritashaus 
(Volksküche, Übernachtungsheim, 
Care-Pakete-Lager) und seit 1949 
wieder als Jugendherberge ge-
nutzt. Die Bezeichnung Heiers-
burg ist seit den 1920er Jahren 
geläufig, hergeleitet aus der 
Lage zwischen „Heiersmauer“ 
und „Heierswall“.

Nach dem Abriss der Mauer er-

streckte sich nördlich der Heiers-
mauer eine unbefestigte Freifläche. 
Die im Ükernviertel stationierten 
Husaren und später die Wehr-
macht nutzten den Maspern-
Platz für (Exerzier-) Übungen. 
Später hielt die NSDAP hier vor 
großem Publikum Aufmärsche 
und Propagandaveranstaltungen 
ab. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
blieb die Fläche als Platz erhalten. 
Noch lange mit Gras bewachsen 
diente er u. a. als Weide und 
Fußballplatz, bevor der zuneh-
mende Verkehr eine Nutzung 
als Großparkplatz vorgab. Als 
solcher ist der Maspern-Platz 
heute unentbehrlich.

Aber auch andere unterschied-
liche Nutzungen kamen hinzu. 
Die bekannteste ist der Luna-
park, die jüngste der Kirmes-
veranstaltungen in Paderborn. 
Bereits 1919, damals noch 
„Große Volksbelustigung zum 
Besten der Kriegsbeschädigten 
– Vereinigung“, kam der Rummel 
bei jungen und alten Paderbornern 
gut an. Nur mit dem Namen 
haderten die Paderborner noch: 
Der Volksmund hatte die Früh-
lingskirmes schnell nach Berliner 
Vorbild zum „Lunapark“ erklärt. 
Seitdem findet der Paderborner 
Lunapark für gewöhnlich immer 
innerhalb der letzten zwei Wo-
chen des Aprils statt.

Aber auch die Paderborner 
Feuerwehr nutzte den Platz für 
spektakuläre Übungen und Dar-
stellungen. So zum 90jährigen 
und 100jährigen Bestehen der 
Feuerwehr in den Jahre 1965 

und 1975.

Ein besonderes Erlebnis war 
auch immer der Besuch eines 
Zirkus, der die Zelte und Wagen 
auf dem Maspern-Platz auf-
baute. Die Anreise erfolgte oft 
über den Nordbahnhof. Schon 
der Transport der Wagen und 
besonders der Tiere erregte bei 
den Kindern vom Ükern und be-
sonders der der nahe gelegenen 
Domschule großes Aufsehen.

Als in den 70er Jahren in Paderborn 
ein Bauboom ähnlich wie zu 
unserer Zeit herrschte, wur-
den neben der PaderHalle und 
Sparkasse auch im Bereich König-
straße / Marienstraße die neuen 
Königsplätze gebaut. Deshalb 
stand in den 70er Jahren auf 
dem Maspern-Platz ein provi-
sorisches Gebäude, welches 
übergangsweise den Minipreis 
beherbergte.

Aber auch sportliche Veran-
staltungen gab es auf dem 
Maspern-Platz. So zum Beispiel 
einen City-Triathlon, Streetball, 
Beachvolleyball oder am 27. 
Mai 1992 Massen-Aerobic mit 
5.000 Personen. Heutzutage gibt 
es die Unterhaltungsmeile des 
Osterlaufes auf dem Platz.

Diese kleine, nicht abschlie-
ßende Schilderung zeigt die 
Bedeutung des Maspern-Platzes 
auf. Der Maspern-Turm und sein 
Bruder, der Heiers-Turm bleiben 
standhaft und werden bestimmt 
noch viel erleben.

HaJüBö & US

Der               -Turm erzählt ...MASPERN

… vom Maspern-Platz – früher außerhalb und heute  
mitten in der Stadt gelegen! 

Das historisch markanteste Gebäude, die Heiersburg. Eine 
Postkarte aus der Zeit vor dem 2. Weltkrieg.

Der (westliche) Maspernplatz als Weidefläche. Autos waren 
noch ganz selten.

Dieses vom Stadt- und Kreisarchiv zur Verfügung gestellte Bild 
gehört auch zur geschichtlichen Wahrheit: Paradeaufstellung 
der NS-Kavallerie auf dem Maspernplatz.

Ein brennendes Flugzeug (ein umgebauter Bully) dient der 
Feuerwehr zur Übung.

Ein Blick aus dem Riesenrad über den Maspernplatz und Teile 
des Ükerns.

Im Stadt- und Kreisarchiv aufbewahrt: Der Zirkus Althoff hat 
seine Zelte am Maspern-Platz aufgeschlagen

Löscharbeiten am brennenden Flugzeug anlässlich einer 
Feuerwehrübung
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Stiftung Westphalenhof 
Giersstraße 1
33098 Paderborn
www.westphalenhof.com

Telefon: 05251/2008-0
Telefax: 05251/22370
E-Mail: info@westphalenhof.com
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info@metallbau-spieker.de
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Die MASPERN bezeich-
nen sich gern als die 
echtesten Paderborner 
und sind auch heute 
noch bekannt für ihre 
besondere Lebenswei-
se. Der Ükern heute 
erscheint in einem 
anderen Bild als vor der 
Zerstörung im Zwei-
ten Weltkrieg. Um die 
MASPERN und ihren 
Ükern besser kennen-
zulernen, haben wir im 
MASPERN-Heft 1988 
ein Interview mit Dr. Karl 
Auffenberg (1907-1998) 
geführt. Der MASPERN-
Schütze, Oberst (1961 
bis 1986), Ehrenoberst 
und Ehrenmitglied des 
Paderborner Bürger-
schützenvereins war 
einer der besten Kenner 
der Ükerngeschichte. 
Seiner Erzählungen zu 
Schützenfest und seine 
Beiträge im MASPERN-
Heft sind legendär. Hier 
unsere Fragen, die wir 
ihm damals gestellt ha-
ben und die er in seiner 
bekannten netten Weise 
beantwortet hat.  

Der Ükern ist mehr als 
ein Straßenname. In 
welchen Grenzen be-

findet sich der Stadtteil, 
den wir Ükern kennen?

Dr. Karl Auffenberg: Der 
Ükern ist von seinem 
Ursprung her auf die alte 
MASPERN-Bauerschaft 
zurückzuführen. Er lag 
nördlich der Domfrei-
heit, also ab der Thisaut 
bis zum Maspern-Platz, 
westlich incl. Mühlenstra-
ße (früher Wassergasse) 
bis zur Mühlengasse 
(heute Michaelstraße) 
und im Osten bis zur 
Giersstraße.
Welche sind die wich-
tigsten Eckdaten der 
Ükerngeschichte?

Dr. Karl Auffenberg: 
Der Ükern war seit dem 
Mittelalter der Platz der 
Ackerbürger und der 
Handwerker. Die Bewoh-
ner sind ihrer Herkunft 
nach Nordelbinger. Karl 
der Große soll, so sagt 
es die Überlieferung, 
nach der Unterwerfung 
der Sachsen Stämme 
aus der Elbniederung 
von der Unterelbe 
außerhalb der dama-
ligen Stadtansiedlung 
umgesiedelt haben. Die 
erste Erwähnung ist bei 
der Abfassung der Villa 
Aspedere im 13. Jahr-
hundert. Der Ükernbrand 
vom 12.9.1875 vernich-
tete 116 Hauser. Bis ins 
vorige Jahrhundert waren 
die MASPERN eine 
geschlossene Bauern-

schaft. Die Bauern Hop-
pe, Drüke, Nagel, Picht, 
Claes, Bentler, Hustädte 
und Klusenberg hatten 
bis in die Neuzeit ihre 
Höfe in den alten Stadt-
mauern. Die Paderläufe 
auf dem Ükern führten 
zur Ansiedlung, wobei die 
Bewohner ihrer Herkunft 
nach durch den Bau von 
Dämmen mit dem Was-
ser fertig wurden.

In Paderborn behaup-
tet man auch heute 
noch, die Ükeraner 
seien ein besonde-
rer Menschenschlag. 
Wenn das stimmt, 
woran liegt das?

Dr. Karl Auffenberg: Die 
Urwüchsigkeit ist auf ihre 
Herkunft zurückzuführen. 
Die MASPERN setzen 
die Eigenart der Ükern-
Bauernschaft fort mit den 
alten Namen: Hengst, 
Hoppe, Falke, Vahle, die 
sächsischen Ursprungs 
sind; mit eigener Spre-
che, der Bursprak; mit 
eigener Volksversamm-
lung im eigenen Rat-
haus, dem Tyshaus. Die 
Ükeraner wollten stets 
die kühnsten und stärks-
ten sein. Diese eigene 
Lebensweise auf dem 

Ükern hat man durch die 
Jahrhunderte noch be-
obachten können. Anton 
Vonderbeck, MASPERN-
Platzmajor von 1891 
bis 1920, als Nachfahre 
einer alten Paderborner 
Bürgermeister-Familie 
aus der Hansezeit des 
13. Jahrhunderts, nann-
te sich selbst «grober 
Paderborner».

Was glauben Sie als 
echter Ükeraner, was ei-
nem jungen Menschen 
in einer Stadt wie Pader-
born Heimat und Traditi-
on bedeuten kann?

Dr. Karl Auffenberg: 
Die Lebensart der alten 
Einwohner mit ihrer 
Hilfsbereitschaft, Zuver-
lässigkeit, Heimatliebe, 
Nächstenliebe und Glau-
benstreue in die Lehre 
unserer Kirche beinhaltet 
die Qualitäten, welche 
heute noch die Jugend 
beeindrucken können.

DANKE Dr. Karl Auffenberg 
– unvergessen!

us
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… vom alten Ükeraner Dr. Karl Auffenberg und dem 
Ükern – Heimat der MASPERN

Dr. Karl Auffenberg, Ehren-
oberst und Ehrenmitglied 
des PBSV

Rainer Krukenmeier
Steuerberater

Hiltrud Stenzel-Jansen
Steuerberaterin

Valentina Patzer
Steuerberaterin

Christina Krukenmeier-Brake
Steuerberaterin

Diplom-Kaufmann

Hans-Peter Schütte
Wirtschaftsprüfer / Steuerberater

Liboriberg 23  |  33098 Paderborn
T: 05251 / 20 7920  |  F: 05251/ 20 79 279  
eMail: info@stb-krukenmeier.de
online: www.stb-krukenmeier.de

DANKE
sage ich allen  

Inserenten meiner 
Königszeitung



am zapfenstreich-freitag 2024 wird unser Schützen-
könig Bernfried Kaup an historischer, zentraler und 
alter wirkungsstätte, aber mitten im MaSpErn-
Bezirk seine residenz haben. die paderborner 
dommusik heißt Bernfried Kaup die MaSpErn-
Kompanie, alle Schützen des pBSV sowie die mit-
feiernden paderborner Bürgerinnen und Bürger am 
Johannes-hatzfeld-haus, dem haus der dommu-
sik oberhalb der paderquellen am kleinen dom-
platz herzlich willkommen. Seine Majestät kehrt 
zurück an den ort, wo er viele Jahre in der nach-
barschaft gewohnt und beim Erzbistum paderborn 
gearbeitet hat. da, wo früher das dompfarramt 
war und heute das Metropolitankapitel die dom-
musikschule für mehrere Chöre betreibt, freuen 
sich nicht nur die Verantwortlichen um dompropst 
Joachim göbel und domkapellmeister Thomas 

Berning, sondern auch die MaSpErn-Schützen, 
die als aktive Sänger der dommusik und als 
Sänger der bekannten MaSpErn-Schola dort ihre 
musikalische heimat haben. die domkompanie 
sagt herzlich danKE! 

>>> Jetzt schon vormerken!!!

die MaSpErn-Schützen und  
Sänger der paderborner dommusik 

 sowie der MaSpErn-Schola  
Marius wasmuth, Johannes Josephs,  

Vincent Süper, Carsten Schulze, 
Christian pankoke und Clemens 
hartmann (von links) freuen sich 

mit Schützenkönig Bernfried Kaup 
auf das diesjährige Schützenfest

Haus der Dommusik am kleinen Domplatz 
zu Schützenfest auch KÖNIGSRESIDENZ

Schützenkönig 
Bernfried Kaup 
stellt seine  
RESIDENZ  
vor

HERZLICH  

WILLKOMMEN  

am Zapfenstreich-Freitag

an der 

KÖNIGLICHEN RESIDENZ  

am Haus der Dommusik.

......99zapfEnSTrEiCh

Tel. 05251 / 14784-02 

info@raphaelrisse.de I www.raphaelrisse.de

HOLZRAHMEN-

BAU       

ZIMMERER-

ARBEITEN       

ENERGETISCHE

SANIERUNG       

DACHDECKER-

ARBEITEN       

Werk/Disposition: Schloß Neuhaus · Am Thunhof · Tel: 05254 2361

Verwaltung: Paderborn · Husener Str. 118 · Tel: 05251 680850

www.siemens-transportbeton.de

...kann mehr!

Stahl, Edelstahl u. NE-Metalle, 

Schweiß- u. Drucklufttechnik, 

Befestigungstechnik und Eisenwaren, 

Betriebseinrichtungen, Werkzeuge 

und Maschinen, Arbeitsschutz,

E-Business

Ullner u. Ullner GmbH  

Grüner Weg 25, 33098 Paderborn 
Tel. 05251 7104-0

www.ullner.de

24/7 
GEÖFFNET.
DIESER KIOSK SCHLÄFT NIE.

www.20four7kiosk.de
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Da steht er nun seit Jahrhunderten, 
seit wann, weiß er selbst nicht so 
ganz genau. Wahrscheinlich seit 
dem 13ten Jahrhundert als Teil der 
Stadtmauer, die in der ersten Hälfte 
des 12. Jh. entstand 

Früher stand er am Rande der 
Stadt. Und heute: mittendrin, 
eigentlich ganz zentral. Als Mitte 
des 19ten Jahrhunderts die Stadt-
mauer zu nichts mehr nütze war 
und aufgegeben wurde, öffnete 
sich die Kernstadt auch in Richtung 
Norden. Mit der Verlängerung der 
Hathumarstraße und der Errichtung 
des Schützenweges hatten die Üke-
raner nun eine direkte Anbindung 
zum Schützenplatz. Rund um den 
Maspern-Turm standen auch bald 
Veränderungen an.

Die Bebauung der westlichen 
Heiersmauer mit alten, teilweise aus 
Fachwerk bestehenden Häusern, 
vielfach auch als Reihenhäuser 
gebaut. Einzig Richtung Pader gab 
es Einrichtungen, die wichtig für die 
Bevölkerung waren. Am Ende der 
Straße gab es eine Mühle und ein 
Schlachthaus. Eigentümer der Mühle 
war die Familie Schwarzendahl. 
Vater und Sohn waren 1833 bzw. 
1861 für die MASPERN Schützen-
könige des PBSV. Das Schlachthaus 
wurde Ende des 19ten Jahrhunderts 
aufgegeben und am Tegelweg neu 
errichtet. Diese Idylle hielt bis 1945.

Mit der Anschrift Heiersmauer 57 
entstand nach dem Krieg im hinte-
ren Bereich der Technische Über-
wachungsverein (TÜV) Hannover. 
Neben einem Bürogebäude gab es 
hier die Einrichtungen zur Haupt-
untersuchung von Kraftfahrzeugen. 
Doch allzu lang hatte der TÜV hier 
keinen Bestand. 

Seit Beginn der 70er Jahre tat sich 
dann eine Menge im Bereich Hat-
humarstraße und westlicher Heiers-
mauer. Die alten Gebäude wurden 
aufgegeben, die Eigentümer 
erhielten teilweise Ersatzgebäude 
an anderen Stellen in Paderborn. Es 
entstand zwischen 1978 und 1981 
die PaderHalle als moderner Ort 
für verschiedene Veranstaltungs-
formen. Nach dem zum 1. Januar 
1974 die Stadtsparkasse Pader-
born sowie die Kreissparkasse zur 
Sparkasse Paderborn fusionierten, 
bestand für dieses Institut Raum-
bedarf. Und so entstand in direkter 
Nachbarschaft das Sparkassen-
gebäude. Beide Gebäude prägen 
noch heute gemeinsam mit dem 
Maspern-Turm das Stadtbild.

Wir wollen auch an den schönen 
und großen Spielplatz am Rande 
des Maspern-Platzes zur Pader hin 
denken. Er ist heute ein beliebter 
Treffpunkt für Familien. Auch die 
MASPERN haben sich vor vielen 
Jahren für diesen Spielplatz ein-
gesetzt. Auf Bitten des damaligen 
Stadtjugendpflegers Horst Nachti-
gal haben die jungen MASPERN vor 
bald 40 Jahren geholfen, den Platz 
aufzuarbeiten und mit neuem Sand 
zu befüllen.

Nicht zu vergessen: Den Maspern-
Turm zieren noch heute Neon-
röhren, die Teil der vom Künstler 
François Morellet 2003 geschaffe-
nen Lichtinstallation im Rahmen des 
Lichtprojekts „7 Türme 7 Lichter“ 
(2003/04) gehören.

Fazit: Rund um den Maspern-Turm 
ist immer etwas los.

HaJüBö & US

Der               -Turm erzählt ...MASPERN

… von den Veränderung um ihn herum

Dom, ein beliebtes Motiv, oft auch 
als Ölgemälde.

Unten links: Da wo heute die Pader-
Halle steht, wurden früher Kraftfahr-

zeuge vom TÜV geprüft.

Unten rechts: Im Jahre 1975 präsen-
tierte die Feuerwehr ihre Fahrzeuge.
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automobile Leidenschaft seit 1929.

Gestern, heute und morgen – 

jeder Kunde ein König.
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Wir wünschen S.M. Bernfried Kaup und seinen Gästen

einen schönen Königsabend.


